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An unsere oerehrlichen Inserenten.
Infolge der .seitens der Rcichsregicruna verfügten

weiteren Emschrankung in dem Verbrauch von Zcitungs-
druckpapier bitten wir wiederholt, bei der Aufgabe von
Anzeraen für unser Blatr sich möglichster Kürze und Be-
schrankung des Umfangs zu bedienen. Die Bestimmung
®e®, Raumes und der Aufnahmetagc müssen wir unsVorbehalten.

Der Verlag.

Keiner der bisherigen deutschen Bundesstaaten braucht
nach der Notverfassung seine Selbständigkeit aufzugeben
oder in eine Abänderung seiner Grenzen zu willigen, wenn
es ihm gefällt , als territoriales Gebilde zu bleiben, wie er ist.
Don diesem Rechte werden die süddeutschen  Maaten
zweifellos und angekündigtermaßen Gebrauch machen. Weder
"Bayern noch Württemberg noch Baden denken daran , irgend-
jetwas abzugeben, vielmehr find die beiden Staaten daraus
^aus, noch fremdes Staatsgebiet hinzuzubekommen. Bayern
rechnet auf die Angliederung von Sachsen-Koburg und Sachsen-
Meiningen , Württemberg auf die Einverleibung der Hohen-

: zcllerschen Lande. Es ist ja auch nichts dagegen einzuwenden,
aber was diesen Staaten recht ist, sollte andern billig sein, und
wenn die Neueinteilung Deutschlands nach Namenszu¬
sammengehörigkeit  und geographischest Grundbe¬
dingungen erfolgen soll, dann ^>arf dieser Prozeß nicht vor
partikularistischen Eigenbrödeleien Aalt machen, dann ist bei¬
spielsweise nicht einzusehen, wie der wirtschafts -geographische
und der Stammeseinklang zwischen der Hauptmaste Bayerns

l mnd der davon getrennten Rheinpfalz  behauptet werden
kann. In nichts aber sind die Parteien in Bayern so einig
wie in der Überzeugung, daß dieser Staat , der doch auch nur

| ,das Produkt einer klugen dynastischen Politik und nicht das
| seiner organischen Notwendigkeit -st, höchstens wachsen, keines¬

wegs jedoch verlieren darf . Dagegen wird gerade in Süd¬
deutschland mit einer Scheinobjektivität, die freilich keine
Opfer zu bringen hat, über das Schicksal Preußens  ver¬
fügt , und die Teilungspläne drängen sich, als habe die bis¬
herige Vormacht n'ir schweigend hinzunehmen , was über sie
beschlossen wird. Preußen wird ja gewiß nicht so zusammen¬
bleiben, wie cs sich gegenwärtig darstellt : indessen wird es auch
'nicht in dem Matze zerfallen , wie es manchen theoretisierenden
Auflösungsgelüsten beliebt, es sei denn, daß die Tendenz der
staatlichen Neueinteilung Deutschlands dorthin -geht, wohin
allein sie gehen sollte, nämlich auf die Schaffung von Glied¬
staaten , deren Souveränität wesentlich geringer  als heute
sein darf , die im Grunde nur Provinzen der deut¬
schen Republik  mit der Zugabe einer beschränkten
Autonomie zu sein hätten , ähnlich etwa wie vormals die öster¬
reichischen „Kronländer ". Wäre das die Grundlage , auf der
nunmehr die neuen Grenzen innerhalb des Vaterlandes ge¬
zogen werden sollen, so könnten wir die weitere Entwicklung
mit guten Hoffnungen erwarten . Bedenklich allerdings muß
es immer wieder stimmen, daß es der Einsichtslosigkeit oder
dem starrsinnigen Willen eines jeden der jetzigen „Staaten ",
auch der kleinsten, anheimgestellt bleibt, ob Veränderungen
überbauet zugelaffcn werden dürfen . Manchmal haben diese
Dinge einen unfreiwillig -humoristischen Anstrich. Die Sozial¬
demokratie ist grundsätzlich unitarisch gesinnt, und ohne

I Zweifel ist es auch einer ihrer befähigtsten Führer , Wolsgang
I Heine. Aber Heine ist der Vertreter Anhalts , und dieser
I Kleinstaat hat keine Lust, von der preußischen Provinz Sachsen
I aufgcsogen zu werden, denn er erfreut sich, dank einem reichen

Domänenbesitz, der blühendsten Finanzen , hat überhaupt keine
Schulden und fürchtet bluten zu müssen, wenn die Grenze

» . ausgelöscht wird. Was tut nun Wolfgang Heine ? Macht er
gegen diese lokalpolitischen Einwände etwa allgemein -deutsche

! Gesichtspunkte geltend ? Er denkt nicht daran , er findet nämlich
die in Anhalt geäußerten Bedenken durchaus erwägenswert,
rr macht sie sich zu eigen und wird gewiß noch in diesem
Sinne zu wirken versuchen. Das ist menschlich begreiflich,
nur sieht man an dem Beispiel, wie schwer es noch sein wird,
die Neuverteilung der deutschen Freistaaten durchzuführen.

Die spartakistischen Umtriebe im
Industriegebiet.

Dz . Münster , 19 . Febr . Das Generalkommando gibt
| bekannt : In Elberfeld  hatten die Angriffe der Spar-takisten auf die E i s e n b a h n d i r e f t i o n und den

Bahnhof zum Erfolg geführt. Der Abschnittskomman¬
deur 11 schickte eine Kompanie mit Maschinengewehren
vom Füsilier -Regiment Nr . 39 zu Hilfe, die auch den

j Bahnhof und die Eisenbahndirektion wieder nahmen
, und zurzeit noch besetzt-halten . Marschall Fach hat ge-

j Nehmigt. daß die Regierungstruppen im Abschnitt 11
j l zur Unterdrückung der ausgebrochenen Unruhen verwen¬

det werden.
Bochum, 20. Febr . Hier geht das Gerücht um. daß

j Zwischen Bottrop und Sterkrade  eine Schlacht
«wisch .en Svartakisten und Regierungs-

’ truppen  entbrannt sei. an der beiderseits etwa 5000
I Mann beteiligt seien. Nach verläßlicher Meldung wird

das Bottrover Rathaus von den Spartakisten mit G e-
- schützen bombardiert . — In einer in MülheimI' e. d. Ruhr abaehaltenen Versammluna der Kommunisten

wurde mitaeteilt . daß die Regierungstruppen weiter zu¬

rückgewichen seien. Die Geldbestände der hiesi¬
gen Reichsbank  seien von den Spartakisten be-
schlagnahmt  worden . — In Herne  kam es zu ver¬
schiedenen Unruhen . Auf der Zeche Shamrock erzwangen
die Spartakisten die Fr e i l a s s u n g ihres Führers,
der in der vergangenen Nacht von der ZechenZiehr ver¬
haftet worden war . Heute nachinittag fand eine Ver°
sammlung unter freiem Himniel statt , in der die Spar¬
takisten die Wegnahme d e r Maschinen¬
gewehre  vom Rathausportal verlangten . Der Ar¬
beiter- und Soldatenrat lehnte Verhandlungen darüber
ab. Als sodann die Menge zum Rathaus drängle , setzte
Maschinengewehrfeuer  ein . Die Sicherheits-
Wache schwärmte aus und es gelang ihr , die Menge zu¬
rückzudrängen und zu zerstreuen.

Verhaftung eines Weimarer Spartakisten.
Weimar , 20. Febr . Das spartakistische Mitglied des

Weimarer Arbeiterrates Lindsmann,  wurde gestern
nachmittag von mehreren Kriminalbeamten v e r h a f -
t e t. Tie Verhaftung erfolgte aus Grund der Tatsache,
daß Lindemann der Organisation zur Verteilung von
spartakistischenFlugblättern , die auch zum Kampf aegen
die Nationalversammlung aufsordrrn , angehören soll.

Arbeitslosenausschreitungen gegen den braunschweigischen
Landtag.

. Braunschweig, 20. Febr . sPriv .-Tel .) Im Landtags¬
gebäude kam es gestern nachmittag, während das Plenum des
Landtags über eine Eingabe der Arbeitslosen debattierte , zu
schlimmen Ausschreitungen.  Um 12 Uhr marschierten
von den vier befinolichen 5000 Arbeitslosen etwa 2000 Männer
und Frauen vor dem Landtagsgebäude zu einer Demonstration
auf . Rach längerem Verharren vor dem Gebäude drang ein
großer Teil der Demonstranten gewaltsam in das .Haus ein,
stü r m t e in den Sitzungssaal,  schlug die Düren ein
und zertrümmerte Tische und Stühle . Die Abgeordneten such¬
ten sich nach Möglichkeit durch die Flucht vor persönlichen Ge¬
walttätigkeiten noct' in Sicherheit zu bringen . - In dem wüsten
Durcheinander wurden der Laudtagspräsident Dr . Jasper
und einige andere Abgeordnete unter -stählen und Tischen
'begraben und m : t Fäusten und Stöcken mißhan¬
delt,  darunter namentlich Fabrikdirektor Müller,  der kurz
vor dem Exzeß u. a. gesagt hatte , ein Teil der Arbeitslosen
je: arbeitsscheu;  diese Äußerung war von den unten
harrenden Arbeitslosen entstellt in der Form wiedererzähll
worden, daß alle Arbeitslosen als arbeitsscheues Gesindel be¬
zeichnet worden seien.

Radck in der Märthrerpvse.
Berlin , 1ö. Febr . Der Bolscbewistenführer Karl Rade!

bat nach der „»toten Fahne ", dem hiesigen Spartakusblatt,
üine Verteidiger beauftragt , den Einwand , daß er infolge
seiner Stellung in Rußland den deutschen Gesetzen nicht
interlieae , fallen zu lassen, da er nicht wünsche, bester bei den
Berichten behandelt zu werden als seine deutschen Ge¬
sinnungsgenossen. Radek scheint aus der Not eine Tugend zu
machen.

Ein reaktionärer Putschversuch in
München.

Prinz Joachim von Preußen verhaftet.
München, 20. Febr . München war gestern der Schauplatz

eines Putsches, der nicht von den Spartakisten , sondern von
der Gegenseite ausging . Es soll sich hier aus reaktio¬
närem Kreisen ein geheimes Komitee  zum
Schutze des am Freitag zusammengetretenen Landtages ge¬
bildet haben. Der Obermatrose Lotker,  der dem provi¬
sorischen Nationalrat angehörte, habe es vor einiger Z-it
unternommen , mehrere tausend bayerische Matrosen , die von
Wilhelmshaven und Kiel hier eintreffen sollten, in München
zu demobilisieren. Der erste Trupp von etwa 600 Mann be¬
fand sich seit einigen Tagen in der Stadr . Heute nachmittag
5 Uhr erschien nun eine bewaffnete Matrosenab¬
teilung vor dem Landtag , um ihn zu besetzen.
Die republikanische Schutzwache des Landtags verwehrte
ihnen den Eintritt . Zu den Matrosen , die das Gebäude be¬
setzen wollten, waren nämlich unterdeffen etwa 50 Pioniere
unter Führung eines Vizefeldwebels gestoßen. Sie hatten,
um den Eintritt zu erzwingen, eine Aandgranate in den Haus¬
gang geworfen, wodurch eine Frau schwer und ein Bedienter
des Landtags leicht verletzt wurden . Die Hauswache machte
darauf von den Maschinengewehren Gebrauch. Ein Mitglied
des Vollzugsausschusses wurde verwundet . Die Angreifer
räumten sodann das Feld.

Nachdem nun bekannt geworden war . daß die Matrosen
inzwischen das Telegrapbenamt , die Stadtkommandantur und
das Polizeipräsidium besetzt hatten , wurde vom Rätekongreß
eine zehngliedrige Kommission zur Untersuchung der Vorgänge
bestimmt. Diese teilte bald darauf mit , daß auch der Polizei¬
präsident Steiner  und der Sekretär des Ministerpräsidenten
Eigner , Fechenbach , verhaftet  worden seien. Fcchen-
bach erschien alsbald , bestätigte, daß er verhaftet war , sich
aber selbst wieder befreit habe. Er erklärte außerdem , daß aus
Kine Veranlassung Prinz Joachim von Preußen,
der sich als Graf Merz hier aufhalte und mit den Ereignissen
in Verbindung stehe, soeben se st genommen  worden sei.
Nach einiger Zeit wurden die von den Matrosen besetzten Ge-
bäude durch die Münchener republikanischen Truppen be¬
freit,  so daß der unterbrochene telegraphische und tele¬
phonische Verkehr wieder ausgenommen werden konnte. Dabei
kam es zu verschiedenen Schießereien . Die Zugänge zum
Buhnhof sind noch gesperrt. Züge werden weder nach München

herein- noch hinausgelassen . Die bayerische Regie¬
rung  erklärt in einer Kundgebung , sie habe die notwendigen
Maßnahmen zum Schutze des Landtags getroffen , werde auf?
schärfste die Schuldigen verfolgen und warne dringend vor
allen Putschversuchen.

Volksstaat und Rötesystein.
München, 19. Febr . Der Landeskongreß der Arbeiter -,

Soldaten - und Bauernräte -beschloß zu Beginn seiner heutigen
Beratungen einstimmig, seine Aufgabe erst dann als vor¬
läufig erledigt  zu betrachten, wenn Garantien der Re¬
gierung gegeben sind, daß der Einbau der Räte in den
V o I ks sta a t in der von ihm geforderten Form erfolgt und
auch seine Forderungen an das Gesamtministerium hinsichtlich
der militärischen Fragen restlos erfüllt sind.

Ein vernünftiger A. u. S .-R.
Berlin , 19. Febr . Die Berliner Morgenblätter melden

aus Osnabrück:  Der Arbeiter - und Soldatenrat beschloß
einstimmig, nach den Gemcindewablen die politischen
Geschäfte  in die Hände der neuen gesetzmäßigen Behörde
z u cü ckz u l e g e n. _

Die Versorgung Deutschlands mit Lebensmitteln.
Berlin , 20. Febr . Nach einer Meldung der „B. Z. a. M."

erklärten in den letzten Verhandlungen in Spaa und in Trier
über die Versorgung Deutschlands mir Lebensmitteln die Ver¬
treter Amerikas und der Entente , daß eine Kreditge¬
währung  an Deutschland ausgeschlossen  sei . Deutsch¬
land sei in der Lage, zu zahlen. Der Vorsitzende der deutschen
Kommission für Lebensmitteleinfuhr und für die Finanzie¬
rung, Unterstaatssekretär v. Braun,  gab darauf eine ge¬
naue Aufstellung über Deutschlands finanzielle Lage, um die
Kredituntwendigkeit zu beweisen. Käme die Lohensmittelein-
fuhr wegen Kreditverweigerung nicht zustande, so müßten
uns unsere Schisse bleiben, damit wir uns aus anderen
Ländern versorgen könnten. Die Ausführungen v. Brauns
machten auf die EntenLckommiffion, die keine Vollmacht zur
Kreditgewährung hatte, großen Eindruck. Es wurden u. a.
Abmachungen über weitere Lebensmittel - Liefe¬
rungen  von 235 000 Tonnen zum Preise von ungefähr
111/. Millionen Pfund Sterling getrosten . Die Finanzierung
dieses Kaufes beschäftigt zurzeit die beteiligten Stellen . Die
Zahlungsmittel sollen durch Nutzbarmachung der noch im In¬
land befindlichen ausländischen Werte und durch gesteigerte
Ausfuhr von Rohstoffen und Waren beschosst werden. Die
Verhandlungen darüber gehen weiter.

Tie Derantwortlichkeitsfrage.
Paris , 20. Febr . (Havas -Meldung . Amtlich.) Die drei

llnterkommistionen für die Feststellung der Berant-
w ortlichkeit für den Krieg  und seine Urheber traten
am Dienstagnachmittag zum erstenmal zum Zweck der Ein¬
teilung der Arbeit zusammen . Eine andere Unterkommission
ist fiir Sonderstudien eingerichtet worden, die bereits begonnen
haben. Die mit dem Studium für die Kontrolle der zu inter¬
nationalisierenden Häfen, Wasserwege und Eisenbahnen be¬
auftragte Unterkommijsion trat Dienstagnachmittag zu¬
sammen und nahm von dem Satz der britischen und französi¬
schen Delegation über die Jnternationalisierung von Flüssen
Kenntnis . Die Wortlaute der beiden Anträge gingen an den
Redaktionsausschuß zurück, welcher den Gegenstand beim
nächsten Zusammentritt wieder Vorbringen wird.

Rumänische und tschechische GeWa.ttatsn.
Budapest, 18. Febr . In H e r m a n n st a d t ist es

am Samstaanachmittag zu überaus blutigen
Demonstrationen  gekommen. Ein von Agitatoren
geplanter Judenpogrom  artete in eine allgemeine
Plünderung und blutige Straßenszenen aus . Das rumä-
nische Militär gab mehrere Salven ab. Zahlreiche Per¬
sonen wurden getötel.  viele verwundet . Rumänische
Soldaten drangen in die Privathauscr ein und verübten
allerlei Schandtaten . — In Kaschau  wurde heut?
wegen des gewalttätigen Auftretens der Tschechen der
General st reik  erklärt . Alle Geschäfte sind gesperrt
und alle Betriebe ruhen . Angeblich ist eS zu großen
Ausschreititngen gekommen. Doch fehlen nähere Be¬
richte.
Ein anderer Ton der Tschechen gegen Deutsch-Böhmen?

Prag , 19. Febr . Das Prager halbamtliche „Abendblatt"
bringt an leitender Stelle einen Ausruf zur Versöh¬
nung Deutsch - Böhmens,  in dem zugegeben wird , daß
von beiden Seiten Fehler begangen worden seien. Beim An¬
schluß an Deutschland würde Deutschböhmen zu einer kleinen
Provinz herabsinken und die Fabrikanten würden rettungslos
einer Katastrophe anheimsallen . Deutschböhmen müßte die
gigantische Staatsschuld Deutschlands mitbezahlcn , und die
Folge wäre die unausbleibliche Verarmung Deutschböhmens.
Für die Revublik wird schließlich als neuer Name Tschecho¬
slowakisch - deutsche Republik  vorgeschlagen.

Windau von den Bolschewisten geräumt.
Zürich, 20. Febr . Die Agence Havas meldet aus Kopen¬

hagen : Von der britischen Flotte  heftig beschossen, haben
die Bolschewisten Windau geräumt.

Bevorstehende Verlobung des Prinzen von Wales mit der
Prinzessin Jolanda.

Gens, 19. Febr . Wie die französischen Zeitungen ankündi-
aen, hat der gegenwärtige Besuch der Königin von Italien in
Paris den Zweck, die Verlobung der Prinzessin Inland«
mit dem Prinzen von Wale»  vo ^ ubereitcn.
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Wiesbadener Nachrichten.
— Auflösung der städtischen SchuhbesohlmrgSstelle — kein

Privater « erkauf getragener Kleider ufw. gestattet. Mit der
Rückkehr der Handwerker zu ihrem Beruf hat auch die
städtische Schuhbefohlungsstelle  in der Friedriche
liraste 57 ihre Aufgabe erfüllt und ist au fift e l ö st worden.
S :e entstand in der Zeit der höchsten Arbeiternot und hat seit¬
her durch Wiederherstellung vieler Taufender von Schuhen,
iür die in den Privatwerkjiätten keine Hände zur Bearbeitung
da waren , allseitig anerkannt , ihrem Zweck gedient . Dahin¬
gegen mutz die Stadt die alleinige Bewirtschaf¬
tung dergetragenen Kleider,  Wäschestücke ufw. auf
Grund einer erneuerten Verfügung der Zentralbehörde in
Berlin rn vollem Unifang aufrecht erhalten . Es ist also der
private Verkauf von getragenen Kleidern und Wäsche, soivie
Kauf- und Verkaufsanzeigen von solchen in den Zeitungen nach
wie vor verboten. Dementsprechend bleiben auch die städti-
scheu Läden der Altbeklei dungsstelle  wie bisher
gevffnei. Sie werden sogar insofern etwas erweitert,  als
eine Abteilung angegliedert wurde , die in beschränktem Matz
iruch neues Schuhwerk aus städtischen und Reichsbeftänden
"erkauft.

— Rheinschiffahrt. Während bisher die Schiffspapier«
zur Einholung der Transportgenehmigung der französischen
Kontrollstelle in doppelter AuSfertignng bei den Dienststellen
der Schiffahrtsgruppe West eingereicht werden mußten , wird
jetzt die Vorlage in dreifacher  Ausfertigung verlangt , va
ein Exemplar an die Kommission in Luxemburg weitergegeben
werden mutz. Bei dieser Gelegenheit wird nochmals darauf
hingewiesen, daß di« Bezeichnung des zu verladenden Guts
so deutlich fein muß , daß fern Verwendungszweck klar zu er¬
sehen ist.

— Meisterprüfung. Auf Grund der ausgeführten prak¬
tischen und theoretischen Prüfungsarbeiten im Dachdecker-
Handwerks wurde dem Dachdecker Emil H e n e r, Sohn des
Dachdeaermeisters H. Heuer, von der Prüfungskommission
der Handwerkskammer Wiesbaden der Meistertitel mit der
Note „gut und sehr gut " zugefprochen.

— Studienreferendare in LanderziehnngSheimen . Studien¬
referendare im Vorbereitungsdienst können bis zur Tauer
eines halben Jahres Alumnatsanstalten zu ihrer Ausbildung
überwiesen werden . Nach einem Bescheid an den Leiter der
Deutschen Landerziehungsheime können in Preußen auch diese
Heime berücksichtigt werden . Zum Vorteil der Ausbildung
der jungen Leute wie der Heime sollen aber die Kandidaten
zunächst in den öffentlichen Schuldienst bei einer höheren Lehr¬
anstalt eilitreten . Erst nachdem sie einige Erfahrungen ge¬
wonnen haben, also in der Regel im zweiten Halbjahr deö
ersten VorbereitungSjahres , sollen sie einem privaten Alum-
nat überwiesen werden . Es geht nicht, daß die Kandidaten
vorerst wegen deS leichteren Gelderwerbs an private Anstalten
gehen und später um die Anrechnung solcher Tätigkeit auf die
vorschriftsmäßige Vorbereitungszeit einkommen.

— Bon der AngestelltenversicheKing. über das Aus¬
scheiden aus der versicherungkpflichtigen Beschäftigung und die
freiwillige Weitcrverjicherung von Angestellten hat der Ren¬
tenausschuß Berlin ein umfangreiches Merkblatt in neuer
Fassung ausgestellt. Für Angestellte, die aus der versiche¬
rungspflichtigen Beschäftigung ausscheiden, besteht kein Zwang
zu einer weiteren Beitragsentrichtung . Sie haben aber auch
kein Recht aus eine Rückerstattung der Beiträge , ausgenom¬
men weibliche Versicherte bei ihrer Verheiratung und berufs-
unfähige Kriegsteilnehmer . Versicherte mit mindesten? sechs
Beitragsmonaten können sich freiwillig weiterverfichern. Da¬
für gelten umfangreiche Vorschriften, die in 18 Abschnitren
zusammengestellt sind. Die freiwillige Wvitervewsicherung
kann jederzeit aufgegeben werdend

— Der Wasserstand des Rhein« läßt das Tauwetter und
die Niederschläge bereits merklich erkennen. Das Wasser hat
eine schmutzig-lehmgelbe Farbe angenommen und der Pegel ist
wesentlich gestiegen, -so daß die Schwierigkeiten der Schiffahrt

, behoben sind. War doch der Wormser Pegel unter Null , der
Mainzer und Biebricher aus 40 bezw. 35 Zentimeter gesun-
fen, wodurch die Lastkähne erheblich geleichtert werden mutz¬
ten. Der Wasserzuwachs, der vor allem aus dem Alpenvor-
land , vom Schwarzwald und den Vogesen herrührt , macht dortrund 1 Meter aus.

— Diebstähle. Während der Nacht vom 15. zum 16. d. M.
wurden aus dem Automobilpark  der französischen Be¬
satzung an der Ostseite der Gutenbergschule 4 Auto-Gummi-
.mäntei Michelin 88ÖX 420, 3 Schläuche 880 X 120 und ein
auffetzbores- Felgenrad 880 X 120 gestohlen. Die. Mäntel
tragen die folgenden Nummern : ein eisenbeschsagener Mäntel
Nr. 880 691, ein gleicher Nr . 834 334, ein glatter
Nr. 1016 451, ein gleicher Nr . 1024173 . Vor dem Ankauf
wird gewarnt - Mitteilungen über den Dieb bezw. den Ver¬
bleib des Diebsguts nimmt die Kriminalpolizei entgegen. —
Die unlängst ^ aus einem Stall am Êlsässerplatz gestohlene.
S chi m M e I ft u 1 e ist, nachdem sie dreimal schon durch Kauf
ihren Besitzer gewechselt hat, wieder in den Besitz  ihres
rechtmäßigen -Eigentümers  gelangt.

— Auszeichnungen. Das Eiserne Kreuz 2. Klasse erhielt der
Jager Karl Steffens , Sohn des Schriftsetzers Heinrich Steffens hier.
— Frau H. W o l p in a n n hier, Adolssallee, wurde für ihre Dienste
als freiwillige Krankenschwester im Felde das Hanseatenkrcuz der
freien Hansestadt Haniturg verliehen.

Vorberkchre über Kunst, Vorträge und Verwandtes.
* Rassauisches Landesihcatrr . Meperbeers große Over „Der

Prophet geht am Sonntag mit Herrn Strcib ,n der Titelpartie in
Szcne. Neu besetzt ist der „Gras Oberthal " mit Herrn Mechler.
(Ab. A , Ans. 4% Uhr.) — Es wird noch besonders darauf hinge¬
wiesen, daß die heunge Verstellung „Tiefland " ,Ab. C ) erst um

— Das Schauspiel bereitet jetzt die Aufführung des
übermütigen Schwankes „Ebarleys Tante " von B. Thomas vor, der
voraussichtlich, schon am Samstag , den 1. März , im Spielplan er¬
scheinen wird . Die Titelrolle spielt Herr Herrmann . Danach wird,

tum das Mit den Namen Tolstoi,Ibsen.Hauptniann,Grillparzer undcbrel begonnene ernste Programm sortznsetzen, Otto Ludwigs
rauerspiel „Ter Erbförster " eingeübt. Das Drama des Thüringischen

Dichters wurde seit 30 Jahren nicht mehr gegeben.
.. .Epavgenbergsches Konservatorium für Musik. Sonutag,

11?» Uhr, findet das zweite historische Vormittagskonzert des Pia¬
nisten Cornelius Czarniawski  im Saale des Zivilkasinos statt
rmt dem Programm . Element !. Haydn, Mozart.

* Kurhaus . Ein Operetten - und Walzerabcnd des städtischen
Kurorchcsters ist für heute Samstagabend 8 Uhr im Abonnement
unter KuikopcNmciftcr Jrmers Leitung vorgesehen.

Wiesbadener Vergnügungsbühnen und Lichtspiele.
* Das Thaliathcoter krinpt von heute ab den großen Eikofilm

^Der Trompeter von Sällinacn " nach der bekannten Sage unter
Mitwirkung von über 1000 Personen und dem Schauspieler Paul
Hartmann vom Deutschen Theater in Berlin in der Hauptrolle . Der
Film ist genau nach der Schcsfelschen Dichtung an dem Ort der
Handlung ausgenommen und bringt überaus hübsche Naturbilder,
unter andcrenl das Freiheitliche Siyloß zu Säkkingen, den Oberrhein
und daL Heidelberger Schloß. Auch die Jugend hat zu dem großen
Filmwerk bei gewöhnlichen Preisen Zutritt . — Die Kammerlichtspiele
bringen ab heute in Erstaufführung den Carola -Toclle-Film „Ehrysan-
theme , eine Lcbenstragödic in vier Akten und das pikante Lust¬
spiel 'ne verpuffte Hochzeitsnocht". — Das Kinephon-Therter bringt
von heut : an einen neuen Henny-Porten -Film „Irrungen ", ein
Schauspiel, welche? die Besucher mit spannender Aufmerksamkeit ver¬
folgen dürften . — Die Monopol -Lichtspiele haben auf ihrem Pro¬
gramm die Tragödie „Vera Hanina ", den Roman einer Variete-
Sängerin mit Maria . Wldal in der Hauptrolle . Ein vorzügliches
Beiprogramm beschließt den guten Spielplan . — Im Odeou-Theater
gelangt von beute ab das fünfaktigs Filmspiel nach dem bekannten
W. Heimburg -Roman „Mamsell Unnütz" nut Edith Meller und das
Lustspiel „Der Nciseigarschall" zur Vorführung . — Di- U.-T.-Licht-
spiel« führen bis einschließlich Dienstag das Abenteuer des Detckttr-
Phantoms „Dre Pokerpaltic " vor sowie ferner die Lustspiele „Albert
ist schwer verheiratet " und „Vespi, wo best du" .

Aus Provinz und Nachbarschaft.
— Flörsheim , 20. Febr . Die Gemeind« hat das hiesige Gas¬

werk von der Berliner GasanstaltSbetriebsgesellschast in eigene
Regie  übernommen.

m  Eltville , 20 . Febr Hier verstarb am 5. d. M . im Alter von
68 Jahren Herr Gerrp Müller »ach einer Darmoperation . Herr
Müller war lange Jabre als Mftteilhaber der Sektsirma Malheur
Müller tätig und ist später in den Ausstchtsrat der Gesellschaft über»
gegangen. In seinem T e st a m e n t , das jetzt eröffnet wurde,
ninterlicß er 200 000 M für wohltätige Zwecke, 15 000 M . kür ein
Freiheit im Krankenbaus für arme Kranke. Seinen ! Geburtsort
Hattenheim vcrmachte er sein Haus srwie Acker und Wiesen. Vorher
hat er dieser Gemeinde bereits sein Weingut geschenkt.

— Hanau , 20. Febr . Hier ist cs abermals nach vorübergehender
Rübe zu spartakidischen Umtrieben  gekommen. Die un¬
abhängige sozialdemrlratische Partei hatte den aus den Berliner
Putschen bekannten Frankfurter Stadrverordneten Dr . Levi, den
Führer des Slwnakuöbnndes , sprechen lassen. In dieser Versamm¬
lung wurde Ernspruck gegen die Staatsanwaltschaft erhoben und die
Entfernung des kommissarischenStadtrats Schnridt gefordert. Anderen
Tags rotteten sich Soldaten des Roten Soldatendunbes und zahlreicĥ ,
andere Personen zusammen; sie brmhen in das Gefängnis ein, be-
ffeilen einige Gefangene , richteten dann in den Räumen der Staats¬
anwaltschaft eine sürchtciliche Verwüstung an, verbrannten fast alle
Strafakten und zogen dann nach dem Rathaus , wo sie alle erreich-
baren Brot - und sonstigen Lebensmittelkarten zum Fenster hinaus-
warfen und Cinrichtungsgegenstände zerstörten.

HandeEsteil.
Zur Wiederaufrichtung unserer Wirtschaft.

In den ciifhsten Tagen tritt ein Kongreß  zusammen,
in welchem Vertreter des Demobilmacliungsamtes, Reichs-
arbeitsamtes, Reichswirtschaftsamtes, Reichsschatzamtes, des
Zentralrates des Berliner Vollzugsrates, der Generalkom¬
mission der Gewerkschaften Deutschlands, der General¬
kommission Groß-Berlins und Vertreter der Arbeiterorgani¬
sationen teilnehinen werden. Dieser Kongreß wird sich mit
allen Fragen des Wirtschaftslebens beschäftigen. Der Ber¬
liner Vollzugsrat hat für diese Konferenz folgende Richt¬
linien ausgearbeitet: 7<ur einheitlichen Leitung des Wirt¬schaftslebens ist eine Zentralleitung  anzustreben,
der die Regelung der Produktion  nach großen um¬
fassenden Gesichtspunkten obliegt. Alle staatlichen, mili¬
tärischen und privaten Betriebe, die Personen gagon Ent-
geld beschäftigen, sollen verpflichtet werden, eine genaue
Bestandsaufnahme aller vorhandenen Rohmaterialien.
Halb - und Fertigfabrikate  an einem noch zu be¬
stimmenden Tage vorziuiebmen. Diese Bestandsaufnahme
soll durch die zuständigen Arbeiterräte überwacht werden.
Die erfaßten Rohmaterialien sind den zur Wiederaufrichtung
des Wirtschaftslebens dienenden Industriegruppen zuzu-
führer,. Kehlen und Rohstoffe müssen vor allem jenen In-
duSlriegruppeit zugeführt werden, die sich mit der Her¬
stellung von Transportmitteln, Werkzeugen, Werkzeug¬
maschinen sowie landwirtschaftlichen Maschinen beschäf¬
tigen Staat und Kommunen sollen verpflichtet werden,
für die Beschäftigung der Arbeitslosen Sorge zu tragen.
Vollbeschäftigte Betriebe sollen Schichtwechsel ei erführen,
iedoch jede Schicht auf sechs Stunden beschränken, so daß
in vier Schichten pro Tag gearbeitet werden , kann.
Störungen in der Produktion, aus welchen Ursachen sie auch
entstanden sind, sollen durch die Arbeiterräte sofort unter¬
sucht und mit den zuständigen Berufsorganisationenbe¬
sprochen. werden. Bevor diese Körperschaften Stellung ge¬
nommen halen . dürfen weder Unternehmer noch Arbeiter
irgendwelche Maßnahmen treffen. Die Kommunen
sollen verpflichtet werden, die am Orte wohnenden Arbeits¬
losen gegen angemessene Bezahlung mit Notstandsarbeiten
zu beschäftigen. Gelingt es den Kommunen nicht, alle Ar¬
beitslosen  tmterzubripgen , so soll deren Über¬
weisung an andere Industriestädte  erfolgen,
falls dort Bedarf vorhanden ist. Des weiteren ist eine
Überweisung der Arbeitslosen an die Wald - und Forst¬
wirtschaft  zu veranlassen. Dabei soll auf die örtlichen
Wohn- und Löhnimgsverhältpisse geachtet_ werden. DerMilitärverwaltung wird nahegelegt, aus ihren Beständen
Baracken. Betten und Kleidungsstücke zur Verfügung zu
stellen. Die vorhandenen Rohstoffe dürfen nicht verwandt
werdend zur Fabrikation von Gegenständen, die nicht unbe¬
dingt zur Wiederaufrichtung des Wirtschaftslebenserforder¬
lich sind. Jede Herstellung von Kriegsgerät soll unter¬
bleiben. Die Verteilung von Kohlen und Rohstoffen soll
nicht schematisch erfolgen, sondern den Bedürfnissen des
Wirtschaftslebens angepaßt werden.

Berliner Devisenkurse.
W. T.-B. Berlin , 21. Febr. Telegraphische Auszahlungen tflr
Holland . 340 .00 G. Mi. 340 .30 B. für 100 Gulden
Dänemark . 218 .00 G. » 218 .50 R « 100 Kronen
Schweden . . . . . 240 .75 G. < 241 .29 R « 100 Kronen
Norwegen . 229 .75 G. « 230 .50 B. « 100 Kronen
Schweiz . 171 .75 CK . 172 .00 R « 100 Kranes
Oesterreich-Ungarn . 49 .95 G. « 50 .05 R « 100 Kronen
Bulgarien . 00 .00 G. « 00 .00 R « 100 Lewis
Konstantinopel . . , 00 .00 G. « 00 .00 R « 1 türk PftL
Spanien . 156 .00 G. * 157 .00 8. - 100 Pesetas
Helsingfors . 91 .25 G. - 91 .75 R

Ausländische Wechselkurse.
w. Zürich. 19 Febr. Wechsel auf Wien 34 (zuletzt

24.50). auf Holland 201.25 (201). auf New York 4.88 (4.87),
auf London 23.27 (23.21). auf Paris 89.55 (89.30). auf Italien
76 (75.85). auf Kopenhagen 127 (126 75), auf Stockholm
137.25 (136.90). aul Cbristiania 133.75 (138.75), auf Peters¬
burg 55 (dasselbe) auf Madrid 98.50 (98.25), au! Buenos-
Aires 218 (219).

Banken und Geldmarkt.
— Die Berliner Hypothekenbank weist nach Abschrei¬

bungen von 0.54 Mill. M. auf Wertpapiere einen Reingewinn
von 1.62 Mill. M. (i. V. 1.80 Mill. M.). woraus eine Divi¬
dende  von 4% Pioz (wie i. V.) vorgeschlagen wird.

— Die Discoutogc Seilschaft Berlin wird in Gießen dem-
iächst eine Niederlassung errichten.

Die Morgen-An-sade umfaßt 6 Seiten.
Hauptschriftlener: A. Hegerhorst.

Verantwortlich für Leitartikel: A. Hegerhorst:  für politisch« Nachrichten:
F. Günther: für  den Unterhaltungsteil : SB. o. Nauendorf: für  den
lokalen und provinziellen Teil und Eerichtssaal: I . D. : SB. Etz: für den

Handel: SB. Etz: für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf,
sämtlich in Wiesbaden.

Druck». Verlag der L. Sch ellenb  erg 'Ichen Hofbuchdntckerei ln Wiesbaden.
Sprechstunde der Schriftleitung 12 bl, 1 Uhr.

(28. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Die höhere Pflicht.
Roman von DoriS Frriin v. Lpättgen.

-'Schabe, daß Ihr tpaferget Vetter Scholl nicht mit
auf der Partie ist! Er ivüroe mich in seiner erheiternden
Manier sicherlich heute wieder fragen : „Nun , wie
kommen Sie -ich denn hier vor, mein Bester?" Genau,
wie er es damals getan hat , an Ihrem glänzenden
Kostümfest, Herr Baron , wo :hn meine unverhohlene
Freude angesichts all des Schonen zu amüsieren schien",
sagte der junge Japaner mit einent seine starkknochigen,
dunklen Züge verschönenden, halb schnnrmütigen Lächeln.
. Langsam und bedächtig folgte er an Geralds Seite

der übrigen Reisegesellschaft.
Man hatte am frühen Morgen die Schneekoppe ver¬

lassen, und nach zweistündiger Wanderung befand man
sich nun auf dem nur von Knieholz bewachsenenRücken
des „Riesenkammes", dessen nicht zu übersehende Breite
und völlig flache Beschaffenheit dabei in einer Höhe von
fast dreitausend zweifellos überraschend wirkt.

Jetzt spielte eine leichte, barz- und ozonreiche Brise
in den federartig grauen Blütenbüschel-n des „Teufels-
hartes ", einer Art Berganemone , welcher rechts und
links vom Wege off weite Strecken schleierartig über¬
wuchert.

Eine an sich gänzlich reizloft Eintönigkeit bewies der
Charakter jenes Höhenzuges , dessenungeachtet lag etwas
wie unbeschränkte, fast kleinrnütig machende Hoheit dar¬
über ausgegossen, die überwältigend wirkte rn ihrer
erhabenen Größe.

Baron Sölten iah leinen Begleiter fragend von der
Seite an und entgeqnete 'chnell:

„Gusti Scholl ist ungeachtet seiner vielen, guten
Eigenschaften ein berechnender Schlaukopf und plumper
Ignorant . Ich hoffe, er hat -ich nicht gar zu taktlos
gegen Sie benommen?"

„O, keineswegs. Seine Art ist mehr belustigend.
Man kann ihn absolut nicht ernst nehmen", sagte Mon-

sieur Tadjama höflich, wobei wieder das freundliche
Lächeln um seine Lippen zuckte.

„Sie sind der dankbarste Gesellschafter, der mir je¬
mals begegnet ist. Uns Deutschen mangelt es oft gar
sehr, sich fremländischer Eigenart anzupassen: wir sind
zu selbstbewußt, spottlustig , ja zuweilen engherzig und
schroff. Ich möchte Ihr schönes Vaterland Wohl gern
einmal kennen lernen , Monsieur Tadjama ."

„So tun Sie das nur , Herr Baron ! Wenn man nn-
abhängig ist wie Siel"

Des Angeredeten Stirn buvölkte sich.
„Vielleicht später , wenn Sie Ihre Militärlaufbahn

quittieren und heirnkehren werden. Gerade Sie müßten
dann unbedingt mein Führer sein."

Der Japaner verbeugre sich artig , und darauf er-
zählte er freimütig von keiner Heilnat , seinen Eltern und
der einzigen kleinen Schwester ..Kohanna", der Blüten-
knospe, des Hauses Abgott . Sein Vater bekleide in
Nagasaki eine angesehene Stellung ant Gouvernement
und pflege weitverzweigte , interessante Verbindungen
und Korrespondenzen nut dem Kontinent . Auch fände
tr , ungeachtet seiner rastlosen Schaffensfreudigkeit , noch
Zeit , sich literarisch zu betätigen . Gerade die preußische
Armee sei ein Gegenstand der höchsten Würdigung für
ihn , und aus diesem Grunde habe er sehr gewünscht,
seinen einzigen Sohn derselben fiir kürzere oder längere

angeboren zu sehen.
Nach und nach waren die beiden Herren in ein

rascheres Tempo verfallen und gelangten bald zu einer
originell geformten »tzslsengruvvr. im Volksmunde „Die
Mädelsteine" genannt , wo der Reff der Reisegesellschaft
bereits im warmen Sonnensck>ern lagerte und sich an
dem von der SÄneekoppe mttgebrachten reichen Mund-
Vorrat gütlich tat.

Kunze hatte eine weiße Serviette vor den Damen
aus der Erde ausgebreitet und die mitgeführten silber¬
nen Reisebecher mit herbem Tokaier gefüllt.

„Prosit , -Onkelchen! Das ist ein Tag , um den einen

die Götter beneiden können!" Ler trink den sich nun
Nahenden in seiner übermütigen Weise zu.

„Hier — neben mir ist 8 noch ein Platzerl frei für
dich, Gerald ! So rücks -'si, bifferl z'sammen!" sagte
ftrau Olly . ebenfalls gut gelaunt , und schob die weiße,
beringte Hand , als der «Haffe sich niedergelassen hatte,
in einer zärtlichen Anwandlung durch seinen Arm. „Es
freut 's mich doch zil sehr, daß du noch init 'kommen bist!"

Nur ein flüchtiger Blrck des Einverständnisses, mehr
ein kurzes Aurblitzen in zwei Augenpaaren war es, was
stjrau Olly Plötzlich, wie durch einen Wespenstich verletzt,
heftig zusammenzucken ließ.

Eine dunkle Blutwelle stieg ihr dabei ins volle An¬
gesicht, und deutlich gewahrte man, daß Verdruß und
Ärger sie für Momente zu ubermannen schienen.

Was deranlaßte nur Reinette , dieses mit einem Male
so vergnügt und keck lächelnde Mädchen, ihren Mann in
solcher Weise anzuschauen? Unerhört!

„Reinette — so hol's mir fic mal meinen Sonnen¬
schirm! Man wird 's sa hier in der Sonne das reine
Muskrapferl . Dort liegt er ! — So sei doch kein Trodd 'l
und sperr ' die Augen auf !" rief Frau Olly merkwürdig
hefttg und erregt , als das junge Mädchen mit de§
Japaners Hilfe , der gleichfalls aufgesprungen war . nach
dem gewünschten Schirine Umschan hielt.

Noch ungeduldiger fügte daraus Olly hinzu:
„So sput 's euch doch ein bis'erl mit dem

Wir dllrsen's net fo lana ' rasten, ivann man noch um
zwei Uhr drunten sein v'ill ." Fonjetzm,, folgt.

Neue Bücher.
* „M nx 11h Luthers Jugendjahr  e". Mw« uns

Legenden von W i l l Vesper. (E . H. Becksche Bnlaqrüuchban »»
lnng , MünchenMit  lichtem Märchenglanz umgrbt der Dicht«
die Kindl-eitsjatzre des Reformators . Rauhes und Hanes liebevoll
ven'chönernö, um dann seine Phaulosie strenger au die Wirklichkeit
zu binden in der künstlerisch lebenspendenden Darstelluni erschüttern¬
der GlarchtnLkämv-fr. Ein Buch voll Tiefe und Jnnnlichken . eft
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[6teIlen-Ülnaebote]
Weibliche Personen ’

^ Kaufmännisches Personal ^

Buchhalterin
«ir Vertrauensvosten zu
fiölb aesuckt. Mehri. Ers.
gls Stenottzviktin u. am.

Wuckbalt. Beding Ausf.
Aewerb. mit Zeuan.. Alt
u. Ansvrücken unt. T. 557
„n  den Taabl .-Verlaa.

Zunge Um,
,'Lreibmaschinengew. und
stenoaravbiekd.. Gabels.
heiaer. als Kontoristin u.
«rivat<ekretärin zu bald
Eintritt

gesucht.
Offert, mit Gebaltsana.
ii Lichtbild unter T. 569

d-n Taabl.-Berlaa.
Lebrm. m. gut. Schulbild.

Berg. aes. H. Schweitzer.
Kviclwaren.
f  GewerblichesPersonal ]

Taillenarbeiterinnen.
Nockarbeiterinneu,
Zuarbeiterinnen

ffir Aenderunas - Atelier
aekncht. E. Ullmann. Wil-
Oelmktrasse 54.

Rock- u. Taillen-Arb.
aesucht. Zu melden zw.
1 u. 3 Uhr. Geschwister
Steinbera, Rheinitr. 47. 1.

laiMMfain
kelbssändia. aesucht. Frau
Schotter Sckwalb. Str . 73

Selbständige
«i. Znarbe.terin s. Nägele,
Webergasse 25.

Zu-arbeitrrin aesucht
Lellmundstrasse 40, 2 l.
T. ia. Zuarbeiterin aes.

Bismarckrina16. 3 l.

Nahmädchen
s. dauernde Stellung ge¬
sucht Adolsstrasse16, im
Gartenbaus.

Weißnäherin
zum Ausbess. f. 1 Tm, v.Wocbe aes. Schenrendorf-
brasse4, 2. .

Erste Arbeiterin,
Modistin, die selbständig
sin Atelier leiten kann,
in Iabresnelle n. Nassau
a. d . Lahn gesucht. Näh.
zu erfr. bei Ratz, Blücher¬
strasse 27. 1.

Für Putz
2. Arbeiteriuue«,

volontärinnen» Lrhr-
mäbchcu gesucht

Gerstel & Israel.

Angeh. Putzarbeiteri»
fotr;e Lehrmädchen gesucht,
"itbeimer. Weberaasse23.

Putz!
Lehrmädchenfür sofort

oder sväter aesuckt.
Frau Else Enael.

Skllmundstrasse8. 1. St.

SAslkll-Slmerlll
verfekt. für sofort b. hob
Lohn gesucht bei Schuck.
Wviller Strasse 7.

fwf . MseO
suchtM Rösnrr. Rhein,
ftroße 94.

iverf. Haush.-Köchinl
baldigst zu einz. Herrn
vesucht. Wäsche ausw
Hilfe für Zentralheiz
u. grobe Arbeit vorhd
Off. u. O. 569 an den
Tagbl.-Verlaa.

Minstehende Fmu.
ohne Anb.. evt. Kriegers-
«v'twe. die kock>en kann u.
»He Hausarbeit verricht.,
äu eins. Herrn auf 1. 3.
oder sväter gesucht. An¬
gebote unter L. 572 an
er, Taabl.-Verlaa.

AG.» ihm
nur selbständ. Führung
eines kleinen Hausb.

einzelnem Herrn
ab 1. März aesuckt.
^orzustellen BiSmarck-
ein« 10. 3 bei MebuS.

5 u. 6 Ubr.

®»0ftönb. unabh. Frau
?ber Fräulein ohne An-
^n«. heiter u. froh, zur
Pruberaehenden Führung
Nuenlof . Haushaltes ael.
LiNaeb. näh. Angaben rn.
«Id u. L 571 Tagbl.-Vl.

Erste Köchin
m 15. März 1919 oef,
Bewerbungen mit Zeua-
»issen find möglichst bald
an die Krankenhaus-Ver¬
waltung einzuscnd. 1'246

Wiesbaden. 18. 2. 1919.
Städtische

Kranken tia usverwaltnna.
Zum 1 März gef. tücht.Köchin

s. Hotel-Restaurant. Off.
u. E. 576 Taabl.-Verlaa
Für kl. frauenlos. Haus

halt, wo aut aekockt wird,
saubere tüchtige

Köchin
die kl. Part .-Wohn. tadele
los Zauber_hält, gesucht,
©cfiöne Küche, warmes
Madckenzim., guter Lohn.
Evt. auch j. saub. Krieas-
witwe. die aut kocht. Off.
L- .Z. 56> Taabl.-Verlaa

Wche mml  Aötze
sowie

halls - ll . MüM !nWen
kür Fremdenheim z. 1. 3.
aesuckt. Offerten unter
S . 572 an den Taabl.-V

.Alleinmädchen
od. einfache Stütze sofort
gesucht. Vorstellen bei
Fraul. Neubrand, Weber¬
aasse 3. L

Tüchtiges
Alleinmädchen

das kochenk.. für m kl.
vaush . 3 Personen, zum
1 Marz gesucht.
Frau Geheime. Weinbera.
Kmser-Friedr.-Ring 34. 2
Vorzust. b.  ii ob l —5

TüchtiaeS

SMI»Si>A >l
aesuckt. Nur mit auten
Zeugnissen melden

Billa Knorv.
Ublandstrasse 5.

kür Haus- u. etw. Kücken-
arbeit in kleinen ruhigen

WW .MA«
lucht. »«Frau Störzel.
Metzgerei Zietenrina 5. 1
Leiseres Mi,

Blümenftrasse 7. 1.
Solid, brav. Mädchen.

Jeff. HrnmW.
mit auten Zeugnissen für
VillenhauSbalt z. 5 März

aesuckt
frankfurter Strasse 36.

Tücht'geS Mädchen
auf gleich oder zum
1. März gesucht. Frau
Zahnarzt Capito. Kirch-
aasse 5,_

zum 1. März gesucht
Beetftovenstrasse 23.

Zuverl. Alleinmädchen,
daS koch, kann, z. 1. März
gesucht. Putzfrau, keine
Wäsche. 45 Mk. Christi.
Saushalt . Vorstell. 4 bis
6 nachm. Heidelberger,
Dambachtal 30. Part.

Mädchen
das büraerlich kochen k.
sofort aesuckt.

Metzaerei Vollmer.
Friedrichsirasse 37^

Jung, fleiß. Mädchen
für sofort gef. Bismarck-
rina 11. 1. St . r.

Ml. » lmöW»
w. kochent . für kleinen
kinderl. Haushalt gesucht.
«Wäsche ausser i>. Lause .)

Fucks.
Dotzheimer Strasse 49.
Tucke für sofort bei

auter Vervfleguna zwei
tücktiae

Residenz-Kaffee.
Gesucht sofort

w. melken k. u d. Besorg,
von Kleinvieb mitübern.
Lohn 70 Mk. Vorstell, mit
Zeunn. Banlinenitr . 4.

Mädchen
m. gut. Zeugn. zu 2 Pers.
gegen hohen Lohn gesucht
GerichtSitrasse7. 1.

MimWil
das Hausarbeit übern, u
etwas kochen kann, z. 1. 3.
aesucht Wäsche ausser d.
Hause. Vutzfrau verband

Frm -Reuteritr. 10

. „ Alleinmädchen
sucht ab 1. März für
kleinen Haushalt Kavell-
meister Rother, Arndtz

Besseres
Alleinmädchen
das auch etwas kochenk..
sofort aesuckt

Borkitrasse 53.
Ordentl. saub. Mädchen

für kleinen Haushalt so¬
fort gesucht Dotzheimer
Strasse 25. 1 links.

Alleinmädchen
w. perfekt locken kann u.
etwas Hausarbeit übern.,
zum 1. März oder später
gesucht.
AmtSaericktsratRotmann.

Hainerwea 14.
Tücht. erfahr. Mädchen

für Küche u. Haus sofort
gesucht Adelheidstrasse 74,
1. Stock.

Brav, fleiß. Mädchen
zu 2 alt. Leuten gesucht
Kellerstrasse 25, 1.

Zuverlässiges
Alleinmädchen

in kl. Fam.. 3 Person.,
für 1. März gesucht.
Hoher Lohn und ante
Vervflea. Kochkenntn.
nickt ersorderl.. dock ist
Gelegenheit gebot., das
Kocken zu erlern. Vor¬
zustellen 8—11 u. 2—4
Friedrichstrafie 48. 1.

Tüchtiaes braves
Alleinmädchen
nes. Taunusstrasse 7. 1 r.

Braves autemvfoblenes
junges Mädchen

in klein. Haushalt aesuckt
Kaiser-Friedr.-Rina 84. 3.

Zum 15. März wird ein
tücktiaeS

SWMW
oeiuebt Weber gaffe 4.

Suche zum 1. März od.
sväter ein

MmniNAn
mit guten Zeugnissen.
Fr. Geb.-R. Dr. Altdorfer

TailnusÄrasse 87. 1.
Alleinmädche»,

das alle Häusl. Arbeiten,
sowie etwas bürgerl. koch,
kann, für kl. Haushalt auf
1. März gesucht. Zu er¬
fragen Schwalb. Sir . 45,
Mittelbau Part .. Büro.

jüngeres Mädchen
für Haus u. Küche ges.
Mh ._ Adelheidstr., 105. 2.

Tücht. Alleinmädche»
zu 2 Personen sofort oder
pät. aesucht. Wäsche auh.
>em Hause. Näh. Goethe¬
strasse 12. Part.

Acht, lidien,
welches Mitbürger!, kochen
kann, geaen hoben Lohn
zum 1. März gesucht

Rheinstrasse 77. P.

MP. WlllMöWen
sofort aesuckt

Balaktkotel. Kranzvlatz.
Einfaches Mädchen

für kl. Haushalt per 1. 3.
Weilstrasse 23, 1.
Ordentl. Zimmermädchen
mit aut. Zeugnissen für
Pensiort aes. Gqrtenstr. 3,
Villa v. d. Hevde.

Mlhtlgös iöisäp
bei gutem Lohn gesucht
Am Aussichtsturm 3,_

Saub . zuverl. Mädchen
tagsüber ges. Scharnhorst-
träne 42. 1 links.

Funae nnabhänaiae
M «der Milche«

tagsüber aesuckt. Eobn.
Sdssichterstrasse 18. 2._

Brav, ehrliches Mädchen
oder Frau über Mittag
ges. Wiegand, Hermann-
Masse 21. 1.

ssunaes Mädchen
einige Morgenstunden aes.
für Hausarbeit. Bahnhof¬
strasse1. Part , rechts.

MAe Stanäentran
oder Mädchen für 2 Std.
vorm aesuckt

Schöne  Aussicht 26.
Zuverl. Stundenfrau

für 8 Stunden vorm. gef.
Goethe strasse 12,Jg ._

MonatSfrau,
reinliche, gesucht Grosse
Burastrasse 6,  1 ._
Ehrl. sanb. MonatSfrau
od. Mädchen tägl. v. 2—8
ael. Dotzb. S tr. 102, 2 l.
Saub . ord. MonatSfrau

ael. Bismarckrina 9. 3 l.

Saubere Monatsfrau
vorm, von 8—10 gesucht.
Frau Müller, Taunus'
strasse56. Part.

Monatsfrau
morgens 1—l ’/j  Std . ges.
Borstell, morg. Gerheim.

Monatsfrau gesucht
Walluier Strasse 9, 3._
Monatsfrau morg. 2 St .,
nachm. 1 St . ges. Dotz-
beimer Strosse 53, 3 rechts

Junge Monatsfrau
vorm. 1—2 Std. geiucht
Roonstrasse9, Part.

Monatsfrau
aesuckt von einzeln. Dame
3mal wöchentlich moraens
1—2 Stund. Lurembura-
strasse4. Parterre.

Monatsfrau
für 1—2 Std . tägl. sei.
Albrechtstr. 1. Anfragen v.
8—^ 10 u. 1- 8 Uhr._

Saub. Monatsmädche»
oder Frau zweimal in der
Woche 2 bis 3 Stunden
gesucht. Näh. Niederwald¬
strasse 4. Part , links.
Tücht. Wasch- u. Putzfrau
sucht A. Letschert, Faul-
brunnemtrasse10.

Gesucht
tücht., gut emps. Mädchen
od. ia. Frau zum Putzen
in Villa, täal. vorm. 3 bis
4 Std . ä 60 Pf . Adresse
im Taabl.-Verlaa. Vk

Fünaere Putzfrau,
durchaus zuverl. u. saub.,
für vorm, gesucht. Zu
melden Sonntag, zw. 10
m .12 Uhr. Walkmühlstr.17

Saubere ehrl. Frau
Mittwochs u. Samstags
3 Std. mittags z. Putzen
ges. Weis. Bleichstr. 34. 2.
[ Männliche Personen }

£ Kaufmännisches Personal ~)

Apotheke.
Zum 1. Avril iüngerer

zuverlässiger Herr als
Assistent gesucht.

Betzhold
Tbercsten-Avotbeke.

C Gewerbliches Personal )

DomenfdneiDa
für dauernd ver sofort,
evt. später, gesucht.

I . Vodenka,
Langgasse 24. 1.

Zahntechniker^
Lehrling

gesucht
Äuhl 's Zahnatelier

Schwalbacker Strasse 52.
Hausbursche gesucht.

Steib. Moritzstrasse 9.

[ flfeSsWe ]
( Weibliche Personen 7

[ Kaofmünnisches Personal ]

MD.Dome
revräsent. Erschein., mit
guten Geschäftskenntniff..
rm Umgang mit feinster
Kundschaft bewand., suckt
ver 1. Avril Stellung als
Revräsentantin. Filial¬
leiterin oder sonstigen

Vertrauensvosten.
Gefl. Offerten erbitte u.
Z. 569 an d. Taabl.-Verl.

Junge Dame
welche sich, in mehrjährig.
Tätigkeit in gröss. Äer-
sicherunasküntora. Kennt¬
nisse erworben bat. sucht
bei gross.'-Verstch.-Geseü-
schgft geeigneten Posten
Offerten unter S . 571 an
den Taabl.-Verlaa

junges Mädchen
lAnfängerin), mit guter
Schulbild., in Stenogr. u.
Maschinenschr. erf., sucht
Stell , auf Büro od. ähnl.
Beschäft.. dass. w. a. im
Haushalt mithelfen. Off.
u. H. 568 a. d. Tagbl.-Vl.

Selbständige

Verkäuferin
9 Jahre in einem ersten
Drogen- u Lebensmittel-
Svezialhaus tätig, sucktv
bald vass. Stelle , evt auch
in anderer Branche Geil.
Offert, erbitte u. D. 570
an den Taabl.-Verlaa.

Inn«
Verkäuferin

w 3 A in e. Kolonial» .-
Geschäft tätia war. sucht
Stell . Auch für and. Br.
Roh, tm Taabl.-Verl. V1

Geh. junges Fräulein,
w. nahen gelernt bat. sucht
vaffendc Stelle als Ver¬
käuferin. 'Offerten unter
T. 571 Tagbl.-Verlag.

Me Ime
länacre Jahre in grösser.
Betrieb beschäftigt, sucht
geeignete Bürotätiakeit:
Vertrauensvosten. Gute
Zeugnisse znr Einsicht.
Offerten unter V. 571 an
den Taabl.-Verlaa.
{ Gewerbliches Prrfon ä? )

Angehende Büglerin
sucht Beschäftigung. Off.
u. W. 562 Taa bl.-Verlag.
UWTNOeffMM

23 Z.. vrima Zgn.. tranz.
Kenntnisse, bewandert im
Schneidern u. Landarb..
nickt Stelle in fein. Haus.
Offerten unter Bl 572 an
den Taabl.-Verlaa.

lß« . I«
41 I .. ernst, zuverl. Cbar..
mus. ^Klavier). lebr tücht.
u. erfahr, im Hausb. ,m.
Jahre in Pension tätig),
auch in Krankenvrlegeer¬
fahren, sucht dass. Wir¬
kungskreis. Angebote unt.
H. 8570 an D. Frenz. A.-
Erved.. Mainz. _F13
Besseres jung. Mädchen

mit guter Sckulbild., im
Hausb alt bewandert, sucht
dass. Stellung in besserem
Hause. Off. u. I . 568
an den  Tagbl .Derlag ._

Fg. Mädchen, 20 X,
s. Stelle in bürg. Haush.
Friedmckstr. 8, Mtb. 3 l.
X  w . Mädch., w. büa. k„
sucht Stelle ,n kl. Hausb.
Mih. im Tagbl.-Verl. V«

Ich sucke zum sofortia.
Eintritt für meine 17iähr.Tochter
Stelle zu klein. Kindern
u. Mithilfe im Sausbalt
Häuslicher Familien -An-
schkuss erbeten. Offert u.
I 572 an den Taabl.-V.

Braves ehrl. Mädchen.
20 I .. w. bisher n. gedient
bat, sucht stelle für bald
oder sväter, am liebsten
in Bäckerei od. sonstigem
Haus. Gefl. Off. unter

572 an  den Taabl.-Vl.
Saub . fielst. Mädchen

sucht tagsüber Defchäft.
Näh. Göbeni'trasse 32, H. 2,

Ehrl. saub. Mädchen
sucht stundenw. Beschäft.
in kl. Haushalt, im Nähen
u. Bügeln bewandert. Näh.
Adl erstra sse 48. 1.

Frau sucht Monatsstelle.
Näh. im Tagbl.-Verl. Ad
Suche eine Monatsftelle
v. morg. 9—11 u. mittags
von 2—B Uhr täglich ab
1. 3. Käte Aua, Sonnen-
berger Straße 64a.

Junge saub. MonatSfrau
s. v. 8—11 Arb. Schreiner,
Hermannstrasse 10, 3 r.
c Männliche Personen )

[ Kaufmännisch«« Personal )

Junger Mann
3 Jahre auf Anwaltsbüro
tätig new., sucht Stell , in
kausm. Betriebe oder als
Reisender. Offert, unter
D. 563 an den Tagbl.-V.

Welche kaufm. Firma
«Lager. Bank. Hotel, Büro
oder deral.) nimmt strebt.
17s. Ausl.-Deuti'chen als

Volontär
gegen gerinne Vergütung
an. wo ihm Gelegenheit
aeboten w.. seine Kennt¬
nisse vraktisch zu vervoll¬
kommnen. Kenntn.: Per¬
fekt Englisch, aut Deutsch.
Sckreibmasch. u. StcncMr..
etwas Franz.. Buchfübr.
u. Statistik Gefl. Off.
u. K. 571 an d. Tagbl.-V.

Junger Man«,
Gvmnasiast, w. Ostern als
Lehrling in eine Medtz.-
Drogerie einzutreten. Off.
unter L. 571 an den
Tagbl.-Verlag.
[ Gewerbliches Personal")

Elektrom. u. Schlosser
suchen abends nach 5 Uhr
Besch.. Revar. an Klingel-
u. Lichtleit. u. Anschlägen
von Sickerh.-Scklöss. gegen
Diebstahl bei bill. Berechn.
Off. u. E. 572 Tagbl.-Vl.

Tüchtiger Gärtner
auch in Landwirtschaft u.
Weinbau erfabren. suckt
Stellung. Off. W. 559
an den Taabl.-Verlaa.

AÄwKWelle
aesuckt für ein. Jungen,
w. Ostern d. Schule verl

Schmitzer. Walditr. 55.
Junger solid, strebsam.Mann

ael. Handwerker, jtt. flott.
Handschrift, franz Kennt¬
nisse. suckt Beschästiauna
aleick welcher Art. Off. u.
B 573 an den Taabl.-V.

3ung.taIetD0lferfann
sucht Stelle als Statist an
Theater o. als Partner für
Zahnkraft- Akt. — Hiesige
Varietes bevorz. Off. unt.
D. 571 an den Tagbh-Berl.

Meinjme MmM
oder Fräulein

zur Führung eines größeren bürgerlichen Haushaltes
gesucht. Genaue Angaben über bisherigen Beruf und
Einsendung einer Photographie und Gehaltsansprüche
erbeten unter F. 572 an den Tagbl.-Verlag._

Herren u . Damen
für den Verkauf eines leicht verkäuflichen

Artikels an Private gesucht.
Zu melden Samstag nachm, zw. 4 u. ß Uhr.

Bismetrckrlng 37 , 1 . St . lks.

SmiüiiiW]
1 Zimmer.

Kaiser-Fr.-Rina 47, 2 L,
1 gr. Zim. nebst Küche
an ernz. ruhige saubere
Person gegen Hausarbeit.

6 Zimmer.

MolsS'Me 22
Parterre

6 Zimmer, mit Neben¬
räumen ». Etaaenbeiz..
an  kleine rubiae Familie
ver 1. Avril zu vermiet.

7 Zimmer.

mit Bad. GaS. Elektrisch.
Veranda, zum 1. Avril
zu vermieten Adelheid¬
strasse 76. 2.

Läden u. Geschäftsräume,

MAS

Friseurladen
mit Einr. sos. zu verm.,
evtl, zu verk. Westend-

je 4,20 u. 7,20 m groß,
tm Parterre u. 1. Stock,
Stb ., per sofort od. später
zu vermieten, im ganzen
oder auch geteilt. ' 315
Frredrichstr.1V

Räh. das. 1. Stock r.

Möbl. Zim., Mans. usw.
Bleichstr. 13. 2,l .,,mbl .. Z.
Büdingenstr 8, 3. sichön m.
Zim mit Heizung._

Gr Burgstr. 17, g. eleg.
Wohn- u. Scklafzim. an
best. Herrn sos.  z u verm.

Kl. Burgstr. 1,
2 rechts, schön möbliertes
icnniaes Zim.. 1 oder 2
Betten. Kü ckenbenutz_

Dotzheimer Strasse 37, 1,
möbl. Frontsv.-Zim. mit

_m ter„ Kost.,Woche 20 Mk.
Friedrichstr. 48. H. 3 l.. Ms
Goethestr. 18. 1 l„ m. Zim.
Hermannstr̂ 15, 2 r.. m.  Z.
Karlstr. 24. 2. zwei m. Z.

Karlstr. 38 , P.
ist in einer kinderlosen
Familie ein möbliertes
Zimmer  zu verm ieten

MauritiuSstr. 5, 2 r., gut
möbl. Zimmer bill. z. v.

Nerostrasse 46. 3 r., Ecke
Röderstr., gemütl. möbl.

,Z «m.^mit,elektr. L , bill.
PhilivVSbergstr. 49, 2 ' L,
. el._m. 3 .,_r. fr. L., a. b. S
Roonstrasse 12. 1 r.. un-
. geniertes möbl. Zimmer.
Schwalbachrr Str . 21. 2,
gut möbl. Zimmer sofort.

Sedanstr. 7, L. 1, Kövver.
. s-rub.. frdl. Zim. sofort.
Sonnenb. Str . 64», Gart.»
.Billa , m. Zim., Zentralh.
Steingasse 11. 2 r., m. Z,
Westendttr. 28. 1 l,  schön
möbl. Zimmer zu verm.

Gut möbl. Zimmer
mit Pens . v. 150 Mk.. ie
n. Ansvrücken Weber-

JÄ38J, - - - —
Möbl. Zimmer mit guter
" inVerpflegung in Villa,
Nähe Hauvtbahnbof, zu
vm. Ausk. Tagbl.-Vl. »m
Leere Zim., Mans. usw.

Bertramstr. 22 hzb. Mans.
(Vdü.)̂ zu. vm. Näh. 2 ^

Blücherstr. 26, 2 r„ grosse
leere Mans. m. Kochofen.

Kellerstr. 25, 1. Mans. m.
Herd sofort zu verm._

Schlichterstr. 14 gr. Fsv.-
Zim. an alleinsteh. Frau
od. Mädch. Näh, oas. P-

Walramstr. 23. 2. sch. leer.
Zim.. Vdh., z. Unterst, v.
Möbeln abzugeben.

2 leere Zim., Vdh., 1 Ms,,
1 Keller zu verm. Näh.
im Tagbl.-Verlag. Vk

Keller, Remis.. Stall , usw.
Trockener Keller, 50 gm
gross, mit Schroteingang,
auf sofort zu vermieten.
Oranienstrasse 6.

«gWk j
Suche 2 od. 3 Zimmer

mit Kückeu. etwas Garten
u. Stallung in der Nähe
von Wiesbaden od. dessen
Vororten. Off . u. L. 561
an  den Tagbl.-Verlag._

2-Zimmer-Wohnung
1. Avril von kl. Familie
aesucht, Vorderh. Schwan-
häuscr,,Steingasse 84._ _

Mod. 3—4-Zim.-Wohn.
ver 1. 4. von Schneiderin
aes. im Zentr. der Stadt.
Off . u. O. 555 an den
Tagbl.-Verlag._

Gesucht zum 1. Avril für
ältere alleinsteh. Dame bei
anständ. Leuten als

Alleinmieterin
Hochp. od. 1. St . zwei in-
einanderaehende möbl. od.
unmbl. Südzim. m. Küch.-
Benutz. Südviertel bevorz.
Off , u. P . 569 Tagbl.-Vl.
I . Mann s. möbl. Zim.
in beff. Lause. Off. mit
Breis u.  JI,_523_Taabl.-V.

Herr suckt
2 mbl. Zimmer zu Wvhn-
u. Geschäftszwecken in gut.
Sause . Off. mit Preis
unter F. 571 an den
Taabl.-Verlaa._

Junge Dame kuckt ver
15. 3. oder 1. 4.

HWmMW.
mit Kücken, und wenn
möglich Klavierbenntzuna.
Gas - oder elektr. Lickt, a.
Alleinmieterin , bei einz.
Dame oder kleiner Kam.
Offert, mit Preisann. u.
W. 571 an den Taabl.-B.

Möbl. Zimmer
zu mieten gesucht. Offert,
mit Preis an Käte Aua.
Sonnen brraer Str . 64a.

Möbl . Zimmer
kuckt iuna. Herr z. 1. 3..
Nähe Boss bevorz. Event.
Penk. Okfrrt. n E. 558
an den Taabl.-Berlaa.

Dame sucht in iüd. Hause
möbl. Zimmer
mit voller Pensson. Off.
mit PreiSanaabe unter
D 572 an den Taabl̂ B.

Besserer Herr sucht als
Dauermieter gut möbliertes
Zimmer, elektr. Licht, zieml.
unqen., nur bei bess. Leuten,
in nächst. Nähe d. Wilhelm-
stratze. Off. m. äuß. Preis-
angabe u. K. 578 Tagbl.-B.

Mine Matt
von Schreiner gesucht
Off u. B. 566 Taabl.-V.

[ FimWme 1
3mi(dni|stit!pDomen
finden sofort oder sväter
aemütl. Heim, schönes ar. -
Zimmer, nute Vermlea..
bei aebild Witwe,
tm Tagbl.-Verlag.

Weinkeller
mittelgroß, mit Pack- und Büroräumen, elektrisch.
Licht, 4—5 Zimmer-Wohnung im Zentrum der
Stadt zum 1. Aprü 1919 gesucht. Offerten unter
kl. 36 an d. Tagbl.-Zweigstelle Bismarckring erbeten.
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'I
s Aapitalien -Gesirche )

2500 Mark
auf 2. Htzvoth., AtietshauS.
SO% unter der Taxe ge-
sucht. Gefl. Angebote u.
S 570 an den Tagbl .-Bl.
M. 9W M -W.

an 2. Stelle unter günstigen
Berhälm. ges. Off. unter
L. 573 a. Tagbl..Verl.
Air. 52,000

l . Svv . auf 1. Juli , von
Selbstaeber . Offerten u.
M. 570 an den Taabl .-V.

Kriegsanleihe
su verkaufen. Off at. Pr.
u. F . 571 Tanbl .-Verlaa.

ZmmMlI
[ JmmobUien -Verkimfs )

Geschäftshaus
Gin Ntöckiaes Saus un¬

weit von dem Bcchnhof
Dotzheim. unter aünstiaen
Bedingungen au verkauf.
Offerten unter S . 563 an
den Taabl .-V erlag.

In

Freiburg
im Drersgau

SEM Bi*
am Schloßberge gelegen.
3 Stock mit neuzeitl.
Einrichtungen , Gas,
elektrisches Licht, Warm¬
wasser,Vacuum ,Garten¬
anlagen zu verkaufen.
Fester Preis 300 000
Mark. Angebote unter
D. 541 an den Tagbl.-
Verlag . F189

Wohnhaus F318
mit Wirt ch ftsgebäude.
Schlachthaus, Stall u. Halle,
für Metzgerei und Gastwirt¬
schaft geeignet, belegen Esch¬
born , Bahnlinie Frankfurt
a/M .^ ronberg, unter günst.
Bedingungen zu verk. Näh.
Landesbankste'le Höchst a/M.

Zu verkaufen rentables
Wohnhaus

in Schieritein . Näh. im
Taabl -Ber 'aa.  V,

Mehrere in den Distrikt.
Dcidenborn . Lafenaarten
n. Bieritadterbera feiefta.
Gemark. belegene F244

zu verkaufen. Näheres
Meinftraße 73. Erd ^efch.

Kleines Grundstück .
an der Franks . Str .. mit
Obstbäumen bepil., 26 R-,
preiswert zu verk. Markt¬
straße 6, 2 links.
f Jmnwbttien -Kaufgesuche^

KrieaSbeschädiater.
sucht zweck- Kapitalabfind.
ein Häuschen zu kaufen
in der Nähe von Wies¬
baden oder Vorort . Oif . u.
M. 561 an den Tagbl .-Vl.

j Verläufe
[ Privat -Derkiiuse 3

Nestauration
in guter Lage lBahnhofs-
vicrtel ), altes gangbares
Geschäft mit 3—4-Zim.-
Wohn. zu vk. Nur Selbst-
reflekt. bel. Off . u. F . 557
a. d. Taab l.-Vl.  zu 1enden.
5iähr . fehlerfreies Pferd
vk. Städler . Geisberastr . 13

SchweresZugpserd
zu verkaufen.
Wilhelm Sebv . Bierstadt.

Lauaaaste 12
Prima Zugpferd.

Fuchswallach, m. Garantie
zu verk. Zu erfragen .bei
Martin . Sch erstein , Wies¬
baden er Straße 24.

Blauer Wiener
Deckhaus zu verk. Funk,
Zabnstraße 11.,1

Reinraff . blaue Wiener
u. Graunlber m. 1. Preis
ausgez., deck reif , zu verk.
Sulzbach^ Dotzh. Str . 86.
"Schöne Hermclin -Hästn
m  verk . Albrecktstr. 27.

©di. Sästn (Scheck),
Ler -k.. 14 B.. 15 M. Weil.
An der Rinkirche 4. Part.

pirJiillanfting
großer blau -weißer Stein.
Vreiswert zu verkaufen.

Peter Scklink.
Stainaaffe 27. 1 rechts.

Ans Nachlaß.
Brillcmischm.. D .-Sealvelz,
Mil .-Mantel . Reithosenled.
Bücher schr., Nickelfervice,
Mokkalöffel usw. Winkel.
Dahn Hofstrafte 3.,2.

Silb . Konfirm .-Uhr
zu vk. Dannhardt . Bleich-
straße 30.

1 einfache n. Davvelbr.-Bandage
(neu) zu verkauf. Herbst.
Aorkftraße 7 HtÜ. 2 r ._

Toilettenfeife zu verk.
Muck. Karlstraße 18. 1.

Tibet -Kindergarnitur.
weiß. u. weißer Pelz und
Muff zu verkaufen bei
Beul . Elsässer - Platz 3.
3. Stock.

Ein Posten
schw.-seidene breite Treffe
zu. verk.. passend für
Schneiderinnen oder Ge¬
schäfte. zu verk. Hübenett,
Bismarckrina 25. 1 l.

mit Febfutte.r gefüttert,
sehr vreiswert zu verk.

Pelzwerkstätte
Geschwister Betz,
Große Buraftraße 9, 3.Grobe Mirgnrafte a
Spapliiiöi ®!
Mestina-Stativ f. Pbotv-
Avvarat zu verkaufen.

Hevmann.
Icheffelftraße . 5 2_St^ ,

Dbl . Damen -Mantel
und Herren - Ulster zu
verk. Katzenberger, Dotz-
beimer„,Straße 100, 4 r.
2 Gumm -H.-Reaenmäntel
bill. zu verk. H. Metzer,
Aorkstraße 11.,

Schw. Wintermantel,
aut erb., für 12—13sähr.
Däädchen zu verk. Hansen,
Neubauerstraße 6. Part . ,
Grau , castmierseid Toil.
u. h rschledernes Bettuch
vorm, zu vk. v. Wrangel.
Fran kfurter Str,,6.

Seidenkleid blau.
Erevc-de-chine-Bluie . bell-
ara ». all. Gr . 46. zu verk.

Kesternich
_Bie rftad ter Höbe 10._

Gute Scidenblufe.
schstferblau, vreiswert zu
verlausen . Knorzer, Fahn-
straße. 21. &
Sch Stoff z. H.-Anzug
vreiswert zu vk. Pastoreck.
Faul brunnenftr . . 10. 2 r.

Mantel , Anzüge
u. sonst, für 3—4j. Jung,
vk. Frev . Bismarckr . 38, H.
Schwarzer Gehrock-Anzua.
fast neu. m'ttl . Fig ., verk.
Gaft ever . Friedrichs«:. 55.

Sbwarzer Gebrock
mit Weste billig zu , verk.
bei Hartmonn . Mauritius-
stvo ße 11.  2 . Etage.

Neuer Gehrock-Anzua.
lleberzieher . w. Unterw ..
Kragen zu verk. Seibel,
Dotzh eimer^ Str . 82. 2 l.

Elea . Smoking
auf Seide , für mittl . Fi«.,
de-gl. mehrere H.-Hüte
zu verk. Ott . Waterloo¬
straße 1..

GeleMMM
F. Smokino-Anz. a Seide
„ mehr zu verk. Waaner.
SVftrftrrtftf  16 P ert ._r ._

N. bl. Sakko-Anzug. ^
2reih ., 82 Oberw .. zu verk.
Daniel . Wellritzstr. 57. H.
" Dunkelbl . Tuch-Anzug,
noch gut erhalten , zu ver¬
kaufen. Grandvair . Emfer
Straße 15.
Fast neuer Herren -Anzug.
Ulster. Konfirm .-Hut u.
v. versch. zu vk. Dotterer.
Herderstraße 10, Part ._

Konfirmanden -Anzua.
fast neu, zu verk. Wirth,
Bertr amstraße 2, P art , l.

Fantaste -Weste.
neu . Frack-Anzua, neu,
(95 Brust ), hellbrauner
Anzua . wie neu. Mantel
». Kinder-Anzüge zu verk.
Kritf chaau, , Moritzstr . 20.

Svvrt -Sweater
für Mädchen od. Jungen
von 16 bis 18 Jahren für
35 Mk. zu verk. Meyer.
Borkitraße  11 . 1 r.
hm  lifitaFll®
u. Militär -Anzug billig zu
vk. Rheinheimer . Albrecht-
itraße  20 , Part ..
N. Mil .-Mantel zu verk.
S chaub,  Sckarnhoritftr . 34
Neuer Mil .-Einh .-Mantel
für 85 Mk. zu verk. Dott.
Fobnftroße 36. Part . _
Neuer gr. Militärmantel
zu vk. Sedanplatz 4» M. 1.
hei Schug.
Ein neuer Militär -Rock,
noch nicht getragen . gut
erhaltener Militär -Mantel,
beide? mittl . Gckße. zu
verkaufen. Anzufeben von
1 Uhr ab. A. Boehm,
Rndesheimer  Str . 40, Ir.
2 bl. Eim .-Militärröcke,

1 P . pelzgefütterte GlacS-
bandschuhe. 1 Flver zu vk.
Faeaer , Lellmundftr . 38.

Ein Tnuriftenstock,
2 Oelgemälde zu verk. bei
Dusel . Dotzh. Str . 76. Ir.

Neuer

MSMNtel,
dunkelblau u. umgearb ..
zu verk. Michel. Bismarck¬
rina 25. 2 links, von

Ubr ab.

Für Herrschaften
Eleg. Kutfchermantel mit

breit Pelzkraaen zu verk.
Stöltzel Adelbcidttr. 37. 1.

echt Chevreau (Größe 37)
abzuoeben

Rbeinstraße 108. 2.

Herrenschnürschuhe
(zwei Paar . Nr . 43) zu
verk. Bäckerei Stocken-
ofen. Moritzstraße 13.Hofen, Morivprnße 13.

WKWWWW
iNr 37) nur dreimal ae-
traaen . 38 Mk. Müller.
Mo riMraße 52. Pa rt

Schw. steifer Herrenbut
(63) und brauner Herren¬
hut (5t ) und noch versch.
Serrenfachen billig zu vk.
Anzufeb. von 9—12 vorm.
Schneider. Hellmundttr . 8.
3 St ., bei Garnier.

Tif « tü » er.
Bett- « . Damen -Wäfche.
echt. Svitzenfchal. Covcr-
coatMantel . Sommerbluf ..
Kleider, einfache Facken
u versch. z« verk. Stöltzel.
Adel beidstraße 37..

Photoar . Avvarat . ,
fast neu, kompl. m. Stativ
u. allem Zubehör billig
zu verk. bei Distel , Schul-
bera 17. Hth. P . r.

Mehrere tausend
Gaslichtkarlen

matt u. glänz .. 2 Militär-
Anziiae. 1 Mil -Rock billig
abzuaeben.

Photoaravb E. H. Hics.
Taunusstraße 41

Schreibmaschine
kleiner eich SÄrank mit
Granitsvl .. eich. Büsten-
Tischchen. Tisch, mehrere
Kisten u. versch. Weber.

okkeimer Str . 4V. M. 3.

miterhalten . zu verkaufen.
Näh. Taab l.-Verl . V»

Mod. fchw. Plano.
fast neu. guter Ton . zu
vk. Näb. Bohn. Scharn-
borftst raße 17, Hth. 1 l.

Eine Halbaeige
mit Kasten zu vk. Merten.
Bleichstraße 86.
GelegenheiLskaus.
Victor trichterl . Snlon-

Grammovb .. großer Ton.
bandaew. iav. Moraenrock.
kl. aold. Damenubr . feuer¬
fester kl. Kasienschr.. 5 m
blaue Futterseide . . zweiPrackstbilder: Friedrick d.
Große u. R. Waaner . 19
Bde. Metzers Kenv.-Lexik.
3? Mk. Anzuseh Samst ..
Sonntag n . Montag Billa
Bauer . Wartestraße 7 ä..
Bi erftadter Höbe.
Allerseinst, eckt matt verg.
MW-Wsesmils

2 Ztr . aeeichte Waae . blei.
aes. orüne Fenftervorfeb ..
echt. Rnßb.-Pancele zu vk.
vorm Büttner Sdiefsel-
ftrabe 4 1. vormitt ags ._
Rote Plüsch- u. w. Tisch¬

decke, Bilder , Hocker, Bank
(Holzbrand), Kleiderhang,
Topfban!, Läufer . Meifen-
burg. Sckenkendorfstr. 5,1

Mehrere Tevviche
u. 14 Meter Kokos-Läufer,
eine Kokosmatte. 2 Mir . l..
für Hotels od. Pension,
fow':e ein neuer Streck-
Avvarat . Friedensw .. eine
kompl. Küchen-Einr .. ganz
oder einzeln u. andere
Gegenstände zu verk. bei
Schafrauer , Leh rstr . 14, P

Kokoslaüfer
u echte Gummilioienträa.
billia zu verkaufen. Näh.
Rbeinstraße 5V. Stb . 2

Komplette
Wohnunas -Einrichtnna.

bestehend aus Eßzimmer.
Schlafzimmer . Salon n.
Küche, m. Bilder . Tevvich..
reichl. Nivves. sowie Eß-
u Kiichennefchirr ufw.
febr vreiswert zu verkauf.
Anzufeb. Winkeler Str . 7.
Bart links , be; Pir oth._

2 eis. Bettst. m. Svr.
m. Matr .. Kinderbettst . m.
Matratze bill. Burkhardt,
Nettelbe ckstr. 20. H.. Wkft.
A. ßtnfT5fl(ßtt, M

mit Matr . u. Keil , zwei
Stühle . Svieael in eich.
Rahmen, mehr. Faulenzer
siir Füße . Weber. Dotz-
beimer Str . 40. Mtb . 3.

4 neue Roßhaarmatr .,
«schnürt , bester Drell . zu
verk. bei Wölsert , Herder-
stxaße,27. ,1 links.

Ein neuer Diwan,
für 560 Mk. zu verkaufen
bei Peter Weis . Moritz-
itraße 30, Part.

2 neue Ottomanen,
1 verstellbar, zu verkaufen.
Wölsert , Herde rstr. 27, 1_L
' Gebe. 2tür . Kleiderschr.,
weiß lack., u. 2 Küchenbr.
zu verk. Söll . Oranien-
straßeL .̂ 1.
2tür . aebr. Kleiberschrank,
Ttfchvl., Tapez .-Böcke u.
Leiter zu verk. Rübsamen.
.Karlstraße 8. 1 l.
2tür . alter Kleiderschrank,
lackiert, zu verkaufen bei
Bradtke . Rauenth . Str . 7,
Hochpa rt . ,links^

Kleiderständer . .
1^ 0 Mir . lang, billig
zu verkaufen bei Raasch,
Nerotal ^1«.,2.
Schöner ar . Svieael bill.
Lind. Aabnitraße 44, P.

auterb . 2 saubere Betten
mit Bettdecken zu verk.
Meier . Adl erstr aße 53._

Küch.-Einr . vk. Göschke,
Bierstadt , Mumenstr . 6._

Schöne Küchen-E nr.
billig zu verkaufen bei
Jeck, Frankenstraße 13,
Lackiererwerkftätte.
Gr . Küdienfchr.. Konsole.

Diwan . Regulator -Uhr zu
verk. Faulhaber . Erbacher
Straße 9, P art.

Ein elektr. Ventilator,
eine elektr. Tischlampe m.
Ontzrfuß u. einen photogr.
Vergrößerungs -Avv.. auch
zur Projektion geeignet,
zu verkaufen. Näheres zu
erfragen bei A. Müller.
Herr nga rtenstr aße 16. 2.

Hobelbank. Reste Möbel-
stofse in Seide, 2 Chid-
ChimS, ei« Weinkühler,
2 Kannen in Kupfer, türk.
Tekorationsscha! zu verk.

Theodor Nlkrich,
Gustav-Adolsstraße 1.

Triumvbstuhl.
wenig gebraucht. Vläsch-
bezua. 4 Iahra „Buck f.
Alle" zu verkaufen. Weist.
Waterloostraße .1,̂ 3 lks._

Holztruhe , Schließkorb
u. Kisten zu vk. Verkroost,
Geisbergstraß e 14. 2.

Ein großer,LeSmeWosskl
zu verkaufen bei Heiter.
Ranentbaler Str 21._1 r.
Nlittelgr . Schließkorb vk.
Ruvvert . .Blücherftr. 6. V.
Nähmafch. (Nundfchiff),

noch neu . zu verk. Krieger,
Fran kenstraße 22.

Nähmaschine, neu.
sofort zu verk. Lumb,
Friedrichitraße ^ 29. ^1._

Nähmaschine, fast neu,
vk. Holz. Rheing.,Str . 4.,H

Zvlindcr -Nähmafchine
für Schuhmacher zu verk.
Höfel,  Blückerstr . 16. H. 1.

Dezimalwaqe,
Kartoffelwage , 10 bx Tr .,
Mesfinig-Keftell mit Glas-
vlatte , Glaswand . Eier¬
körbe zu verk. Anzufeben
von 9 bis 11 30 Uhr. bei
Krebs, Moritzstraße 21.

Brut -Avvarat.
aut erhalten , mit Kücken-
beim billig zu verkaufen.
B. Triemer , Schierstein,
Wie sbadener Straße 24.

Ein Fuhrkummet,
davvelfv. Zügel . 2 kleine
wasserdichte Decken. Büael-
ofen bill . zu verk. Lendle,
Kellerftraße 22.
2 Dovvelfvänner -Waaen,

aut erhalten , zu verkaufen
bei Seulberaer , Berstadt,
Klovvenheimer Str . 7._

Federrolle mit Aufsatz
billig zu verk. Holland,
Sedcmftraße 8.

Fast neue Federrolle,
35 Ztr .. u. Dezimalwage
billig zu verk. Köhler,
Frankenstraße 15.

Fast neue Federrolle,
25 Ztr . Tr .. Federkarren vk
Becker. Dotzh. Str . 87.1MemWnz. verk.
Memert . Göbenstr. 7 -H.^

Gut erh. Kastenwagen,
auch zum Umbauen für
eine Rolle geeignet, zu
verk. Näh. bei Störzel,
Zietenrina 5.

2 aebr. Küferkarren vk.
Rühl . Selenenstraße,5 ._ _

Fast neuer Kinderwaaen
zu verk. Becker. Kiedricher
Straße 5,1E - 2 Uhr._

Kindcrklavvwagen
zu vk. Adlerstraße 15, 2 l.

Kraft . Holländer,
hockf. Laterna mag. mit
50 Platten , wie neu , Ank.»
Steinbaukasten umzugsh.
zu verk. Schwardt . Röder-
ftraße 47, 2._

auterbalten . billig zu verk.
Walter . Biebrich.

Elifabetbenstraße 3.

Neue Kinderbett -Matr ..
70X140, er . Drell , gr . w.
aeitr.. gefüllt mit gutem
Kapok, für 100 Mk. fr . H.
N. Fvanz. Aßmannshausen

DaMN-FahM
(Brennabor ). fait neu. m.
Gummi . preiswert zu
verkaufen. Peter Scklink.
Stein" g^e 27.  1 rechts._

Herd, aut brennend,
bill. zu verk. bei Engel,
Dellm undstraße 18. S D.

GaSherb, Iflam ..
2 gr. Bilder zu vk. Muth.
Karlstraße 18. 1.

Iflammiger GaSherd
billia zu verk. Sckütte.
Pn eifenaustraße 20, 2._

2fl. Gasberd mit Tifch.
Hafen mit Kiste.
1 Partie Borzell.-Bier-

untsrfetzer zu verk.
Sofmann.

Oranienstr . 33 T. 3462.

Gasherd . Wringmafch.
u. gr. Portieren zu verk.
Kalkmann . Albrecktitr. 22.

Eleganter
Kristall-Lüster

Tevvich wertvolles Oel-
bild. biv. alte Sticke
Marmor - Standuhr und
-Leuchter. 2 kl. Schränkck..
vollständ. Mädchen,immer-
Einrichtunn . Kleiderrieael
zu verk. Kreidelftr. 5. 1.
Bestcktiauna nickt vor 10.

dê Garmo,_
Zink-Sitzbadcwanne.

fast neu. zu verk. Rüger.
Kellerstraße  10 . 2 St ._

Eine Handbohrmaschine,
aut . mittelschwer, u. ein
prima großer Schleifstein
mit Gestell zu verkaufen.
Näh. Bierstadt , Agstadter
Straße , 1.

1 Schneidezeug
für Mechaniker von 7.5 b.
17.5 mm, komplett, sehr
billig abzuaeben.

Peter Scklink.
Steinaaife 27 . 1 St . r.

Achtung!
1 P . Fußball -Torlatten.

sowie mehrere Fußbälle
(Friedensw .) ,u. 1 Hand¬tasche (auch für Fußball¬
tasche aeeian .. echtes Led..
zu verkaufen bei Herbst.
Borkttraße 7 Lth. 2 r.

Eine neue Meff.-
Bliimenfvritze.

50 Zmtr lana . zu verk.
Weiß . Waterloostr .m

Großes Aauarium,
selten schön, mit eisernem
Ständer zu verk. Mainzer
S traße 36.
Eine Partie ar . Fenster.

auch als Mistbeetfenster ge¬
eignet , zu verk. « ar &er,
Adlerst raße 33, 1

Kellerfenster,
3 Stück, aebr-, 59 X 65.
billig zu verk. Raaick.
Nerotal 14.^2.

Neue Thermosflasche,
rein Nickel, phot. Avvarat.
Brownie 2 A, Fahnenfchild
zu verk. Stöltzel, Adel-
heidftraße .87, 1

Skckwartcn-Geländer,
ca. 10000 lfd. Mir ., abzu¬
aeben. Näheres zu erfrag.
im Tagbl .-Verlag . _ Ae

Transvort . Hüünerhaus
u. Wäschem. Müller . Dotz¬
heim. Biebricher Str . 10.

Leinöl
(Friedensware ). 314 Liter
ä 45 Mk.. zu verkaufen.
Offerten unter E. 571 an
den Taabl .-Verlaa

Zwei Ktloar . Friedens-SleMwoeMeii
Statt, . Moribstraße 5.

verkauft Doerenkamp,
Adolfsallee 35.

Mod. Kückv-Einr .. neu.
nerl_ &pihel. Fahnitr . 34.

Guterhaltene
Kücheneimichtung
190 u . 240 Mk. Wimmers.
He lencn straße 31.
Ein ae 1000 Kognakflafch..
Weinilafch . u. Strobhälicn
zu vk. Rau . Wellritzitr . 16

weltz lackiert, mit schwarzem Marmor zu verkaufen.
Karl Fischer. Schreinermeister, Helenenstr. 15.

[ SausgeW
Kauf oder

Beteiligung
an rentabl . Unternehmen
mit 50 000 Mk. aef. evt.
Hanskauf mit nutast,end
Geschäft. Off. u W. 560
an den Taabl .-Berlag.-

Bäckerei
mit cmtrentabl . Hause zu
kaufen aefuckt. Angebote
unter F . 570 Taabl .-Verl.

2 iunge Hähne
kauft Rest. Kaiser Adolf.
Sonnenberg ._ _

zu kaufen aefuckt.
Schütz u Eo..

Blücherftr aße 25.

Pfandscheine. Brillanten
Bestecke. Lenckiter. Auf-
fäve. Zahnarbisfe, Brenn¬
stifte. Reinvlatin , Mußt.

instrnmeiite u. Pelze
kauft zu Hoven Preisen
Jul . Rosenfeld,

15 Waaemannstraße 15.
Telephon 3064.

Pfandscheine von Frankfurt,
Mainz und Wiesbaden.

(Solta tzemM
möal. mit Schlagwerk, u.
ein Feldstecher zu k. aes.
Offerten mit Preisanaabe
y Z. 570 Taabl .-Verlaa.

Kaufe
von Herrschaften Kleider.
Wäsche. Gold. Silber.
Brillanten . Pelze Zabn-
nebifie. Brennftifte und
?llles. was im bcrrfchaftl.
Haufe ausranoirrt wird.
Zahle die allerhöchst Vr. !
^Postkarte aenüat .)

Frau Großhut.
Waaemannstraße 27. 1.

Getragene
Herren - Kleider

zu kaufen aef. Kritfckaau.
Moribstraße 20. Laden

EetrageMAerrMeliiei
Zivil u. Mil ., kauft zu
höchst. Preis . Nürnberger.
Waa emannstr aße 35. 2.

Asm m Mm
zu kaufen aefuckt. Off.

Neßeler.
Mainz . Otteinstraße 10.

Militärmäntel u. Hosen
kauft S . Krön . Aarstr . 2o.
Getr . Uniformfachen kauft
Eaermann . Dotzh. Str . 63
Eine Militärhose

zu kauf aefuckt. Meimcrt.

Bücher
kaust H. Gieh. Buchhandlg.

n. Hauptpost
Wir sind Käufer für rohe

Kalbfelle,
Schaf-, Ziegen-
u. Kaninfelle

und bitten um Angebote.
Leder-Fabrik

vorm . H. Dcningcr «. Co.
A.-G., Lore bu ch i. T . '

Tevvich,
ungef . Größe 2X3 u.
3X4,  zu kaufen gesucht.
Schmidt, Mainz -Mombach.
Albertitraß e 15.Güiroibmuidimo
zu kaufen gesucht.

Doerenkamv.
AdoliZallee 35 ^

MSSAÄINM
Modell 7. gegen Kasse ge¬
sucht. Angebote mit Pr is
an Ot to Volk, Seer obenstr.30

Sdireibmasch'ne.
neu oder gebraucht, zu
kaufen gesucht. Gemeinder.
Wörtbitraß e 0. 3.

iitaii
zu kaufen aefuckt.
Sulzb eraer . Wörtbstr. 17.

Phonola -Rollen
zu kaufen gesucht. Gefl.
Offerten unter S . 570 an
den Tagb'l.-Verlag.

Damen -Kleiderbüste
zu kaufen gesucht. Off.
mit Preis an Krahn.
Oranie nitraße 46. 3.

Eine Büste,
Gr . 42—44, zu kaufen ge¬
sucht. Off . u. K. 36 an
den Taabl .-Verlag.
Mod. aut . Herrenzimmer
zu kaufen gesucht. , Oss.
an Frau Gottwald . Nieder-
waldstr. 6, Part . l.
Tageslicht -Reflektor ges.

Metzer, Bismarckrina 40.

Still u. Diskret.
Kaufe aebr. Möbel, Best,
federn. Kinderw., Kleider
Weißzeug, sow. alle Haus,
u. Zimmer -Einrichtungen
Frau Hofmann , Bleich-
straße 25, Hth. Part.
Gebrauchte Möbel

kauft Oskar Mebnert.
Göbenstraße 7.

(Postkarte aenüat )
Komvl.. aut erh. Bett

zu kaufen gesucht Lehr
Sonnenberg , Talstraße 3]
Kaiser^Adolf._

Saub . Bett mit Matr .,
ev. w. auch Sofa von sg
Ebevaar zu kaufen gesucht.
Off. mit Pr . an Willcmd
Blücherstraße 44. Hth. 2.

Sprungrahmen
und Matratzen zu kaufe»
aefuckt. a. defekt. B. Klein.
Wcsten dstraße 37.

Kafsenschrank
u. National -Registrierkasse
zu kauf. aef. Landauer u.
Co.. Michelsberg 1, 1._

Svieael ohne Rahmen.
1,50 bis 2 Mir . hoch, zu
kaufen gesucht. Rothe:.
Langgasse 7. 2.

Plüfchscssel,
beguem, gut erhalten , zu
kaufen gesucht. Rees.
Rhei nstraße 75, 1._ _

Schreibtisch-Skeffel
zu kaufen gesucht. Strauß,
Sckwalbacher Str . 59. L

Klc dcrschrank. Stühle
u. Matratzen zu kaufe«
aef. Meier , Adler str. 53.

Hiitständer.
1,30 bis 1.50 hoch, zu kauf,
aefucht. Oft . mit Preis
Klein, Eltviller Str . 3, P.

Eine Dczimalwaae
zu kaufen gesucht. Müller.
Platter , Straße . 84. _
Dezimalwage . aebr.. aes.
Off, u. )B, _570 Taabl.-Äl

Wasserdichte
Wagendecken

kauft Sveditionsaescllfch..
A^nlfNraße 1.

Aetiller c-Kummet.
Junen - Längsdurchm . 54.
zu kauf, gesucht. Maurer.
Knaus straße 2._

KÄMM
mögen ober Steol

für Ponv . auterbalten . zu
kaufen aefuckt. Off . unt.
P . 563 an den Taabl .-B.

Federrolle,
(10—70—80 Ztr . Trägst .,
zu kauf. aef. Off . Neßeler
Mainz . Ofteinstra teJÜL.

Eine arme Krieaers-
witwe fuckt einen aebr.

ZwillinaSwaae«
aeaen nickt so hohen Pr

Fra » Frank.
Biktoriaftraße 15, Tie

Eleganter weißer
KUiderllMMW

auf Nickelgest. bevorzugt,
zu kaufen aefuckt. Ost.
mit Preisana . an Masch.
Römer bera 27. 1.
H.- od. D .-Fahrrad kaust
Pete r , Fran kcnstr . 9. 3 l.
Elektro-Motoren

für 115 Volt. Drehstrom.
1—5 P8., zu kaufen ge¬
sucht. Offert , u. F. 552
an den Tanbl .-Verlaa.
6- 81-8 Elektt.'MU
n 1 Bandsäge. 70—90 c»
Rollendurckm.. zu kaufen
aefuckt Angebote unter
K. 570 an den Taabl .-k

VollständigeWoss.-Einii
auterbalten . zu kaufen ge¬
sucht. ris

Emil Menaer.
Bau industr . Feuerstätten.

Wiesbaden.
Biktoriaftraße 14.

Wim
alle Größen

kauft ständig

DMi .UMl
Bahnhofstraße 20.

Wein u. Sekt-
Korke

kauft und holt ctb
Zchlenel Fabnstraße 8.

w fetzsachen,SriNsnteo
Gold* u. Silbersachen, Pfandscheine, Zahngcbissp»
Grammophone, Teppiche Bettfedernu. alles Ausrang.,
auch städtischerseits freigegebene Kleider u. Wäsch«
kauft zu aller¬
höchst. Preisen Stummer, Sg &f

Piano
gut erhalten, nur von Privat zu kaufen gesucht.

Schoch. BiSmarckrmg 6.
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kaufen atzF13
maer.
euerftätte ».
den.
rfte 14.

. Sekt-
ke
tott ab .strafte 8. ?.

sntöv

sucht.
kring 6.

Nr. 81.
Ackrrleine

tu  kaufen gesucht.
Iabnitra fte 11.  1.

Wiesbadener TagblaLI. Morgen -Wn^ qabe . Erstes Blatt . Seite

Funk.

Tr. 3930 — stets Ank v.
Korten

Sekt - und Weinflaschen
Lnmvkn. Pavier Metalle
u. derol. Altbandluna

Acker.
Postscheckkonto Rr . 19659.

Korken
Korkholz

kauft
Korken;chneider

Carrß
Zietenrina 12._

Korken aller Art . Neu-
tuchabfnlle. Flasch.. Haien-
felle. Pavier nfw. kauft
stets Sch. Still . Blücker-
strafte 6. Televbon 6058.
Dickwurz und

Kohlrabi
zu kaufen aefucht
llean Schleif. Solchandl ..

Biebrich am Rh..
ArmenruhstraLr 9.

[ PMeWe ]
Garten

zu dachten aefucht. Offert.
unte r 7\ 573 Taobl.-Berl.

Kleiner Garten,
Nähe Dotzb. Str ., Wellritz-
täl . zu pachten aes. Off.
mJD . 5 0 a. d. Tagbl .-Vl.

80 bis 100 Ruten
Ackerland in der Nähe der
Stadt zu dachten gesucht.
Gefl . Off . u. L. 36 an den
Tagbl .-Verlag ._

VMeil. WMn
Donnerstaaaößnö

zw. Vj6—6 Uhr von Drog.
Spielmann , Scharnhorststr.,
Blücher-, Gneisenau-, Nmk-
straße einen Perlbeutel mit
Portemonnaie u. Inh . 1,45
verl. Gegen hohe Belohnung
Porkstraßs 33, Laden, abz.

Diejenige
Person , w. am Samstag
in d. Mittaasftunde die
tnlafilb Armbanduhr auf-
hob. ist von Paff , aefeben.
erkannt u. mir aemeld. w.
Falls sie dies, nicht sos. bei
mir oder Fundbüro ab¬
gibt . erfolot Anzeiae.

^dlerstrafte 33. 2 r.

aefuckit. Preisana -botc u.
T - 570. an den Taabl .-W

Grdl . Biolin -Unterricht
wird erteilt Schwallbacher
Strafte S3. 2 links.

SSönScits - u. Naaelvfl.
Frieda Michel. TaunuS-
■tr aftp 19 % am Kombr.

Adi Nogent
Moritzstraße17, 2.

onzert -Zither
aründk. Untere . Kuoblock.
Eleonorenktrafte 7. Part.
Neue u. acbr Zithern
stets vorräti g

An e. kl. Nachmittags-
Tanzzirkel

können sich noch einige
Damen u. Herren beteil.
Gerl . Anmeld, erbeten.

W. Klavvcr u. Frau,
Dotzbenner Strafte 20.

Wer leiht
einem krieaSinvaliden Ge-
fchäktSmann. 5mal verw..
2000- 2500 M. z. Vollend,
fein Unternehmens ? Okk.
». T. 581 Taabl .-Verlag.

EMM.EWschlMgerl1
Umzüge. Transvorte.

Holz. Kohlen, zentnerw ..
des. bill. Ehr . Schmidt.
Adlerstra fte 73.

Uttl3Ü(lCi
sowie 5166. ernz. Möbel
hes. prompt u. bill. Gebr.
Rau . Blücker str. 3, Mtb . 2

Holz» Kohlen,
Koksarieft w billia aefabr.
Lamm Frankenstr . 21 H^I

Kohlen, Koks, Holz
u. and. Transp . bes. bill.
Bouillon , Doftb. Str . 86.
Sch. Mm  Ml

billig Theo Kalkmann.
Albrechtstrafte 22.,

Holz, Kohlen, Koks.
Grieft u. Braunkohl , holt
vromvt ab. Klarmann.
Adelb eidstr. 76. Fsv.. schell.

Spangen
revariert aut und billia

Dannhardt,
Damen -Frifeur
Bleichstrafte  30

Nähmaschinen
revariert sachaemäft unter
Gar . Rudolvh. Mechanik..
Frankenstrafte 14. Part.
IPostkarte aenüat .s_ _

Nähmaschinen revariert
lReaulieren im Haus ) Ad.
Rumps. Sa alaaff e,16 ._Wert!« MW.mr Möbel -m,
nrdiea handwerklich. Aus-
iührnna übernehmen l»
Fachleute. Vorsckl kosten¬
los. Offerten n. A. 525
an den Taabl -Derlag_

Französ . Offizier
kl. Schäferhund

abband. gekommen, Rüde,
3 Mon. alt . an den Hinter¬
beinen SBurtbe, a. d. Nam.
Sckuit hörend. Vor Ankauf
wird gewarnt . Abzug, geg.
gute Belohn, bei Stein,
Mickelsbera 15, 2.

f MW
Lehrerin

für deutschen Unterricht
an Ausländer gekuckt.
Off  O . 563. Taabl .-V.

Lebrerin -Dolmetfckierin.
Franz . Eualtick. Deutsch.
Unterricht . Nackibilscstund.

Uebersebnnnen. Elefuche.
_Kabnstrafte 24. 3. _
Nachhilfe für Quartaner

gesucht. Off . u. F . 36 an
den Tagbl .-Verlag.

Aeltrre Dame
w. ti.  leicht saftl. Methode
sranz . Konvers. zu erlern.
Angebote unter E. 513 an
den Tagbl .-Verlag.

Funaer Mann
wünscht sranz. Unterricht.
Konversation und Korre-
svondenz. Gute Vorkenntn.
Oft . mit Preis u. 28. 572
an den Tagbl .-Verlag.

^ für Herren.
Ausbildung von

Hotelsekretären
Bankbeamten
Gutssekretären
kaufm. Angestellten.
Kaufm . I’rivatschule

Bein,
Herrn. Bein

Diplomhandelslehrer
Beeid . Bücherrevisor,

u. kaufm . Sachverst.
Kirchg . 22 , I.

Gründlichenuuuuu;

Miei -MmV
erteilt der Manist des

Monosol -Tbcaters.
WUüelmstrabe 8.

z. eueren
werden anaenommen.

Fu 'ir. Lnifenstrafte 14.

Uebernehme noch
Tav.-. Polster - n. Dekor.-
Arbeiten. Näheres Rhein-
chaft̂ Ô ^ L_

Schuhe
Stiesel

werden gut und billig
besohlt, sowie sämtliche
Reparatu e« ausgeführt.

Herren-Kerusohle»
von Ml . 8.— an

Damcn-Kernsohleu
von Mk. 6.00 an

Knaben», Mädchcn»
Kindersohlen billigst.sr . h« kchs

Michelsberg 13 (Laden).

!®hlen
«and Fledc

werden anaenommen.Gvethestr.3,Soutran
Gutes Leder, taub . Arbeit.
Näherin hat n . Tage frei
im Umänd.. Neuanrert . u.
AuÄessern von Waiche u.
Kleidern. Zeper. Hermann
strafte 22

Empfehle mich
z Ausbenern von Wasche
Gefl. Off . u. H. 571 an
den Tagbl, -2)erlaa.
Büalcrin s. n. Kunden

Eltviller Strafte 3. Frtsv
Wäsche

zum Wafchen u. Bügeln
aufs Land wird anaen.

Steiner . Bierstadt
Röderstrafte 4

Wäsche zum Wasche«
n. Bügeln wird noch an¬
aenommen. Zu erfragen
im Tag bl.-Verlag , Ad

Billig!
Kopfwäschen

Steiner , n. Residenztbeat
SJTIanicure-

5alon
M. Bommersbeim

Dotzheimer Strasse 2, 1
am Residenz -Theater.

Telephon 1178,

MM « )

Suche mich an nachweiSl.
autachendem Geschäft, am
liebsten teckn. Branche, zu
beteiligen. Off . u. G. 571
an den Tagbl .-Verlag.

1 oder 2 tücktiae

MöufMinnra
der Korsett- und Kurz¬
warenbranche mit etw.
Kav. bietet sich aünst.
Geleaenbeit . sich selbst¬
ständig zu machen d.
Uebernabme ein. solid.
Geschäfts Offert , unt.
B. 570 an d. Taabl .-B.

Witwe
mittl . Fahre , lebensfroh,
wünscht einen alt ., gut¬
situiert . Herrn zw. Heirat
kennen zu lernen . Off . u.
B. 571 an den Taab l.-Vl.

Gebildeter Herr
Mitte 20er. Dentist , sucht
mit vermögender Tunaer
Dame von tadellos. Ruf,
n cht über 24 Jahre , in
Briefwechsel zu treten zw.
Heirat . Diskretwn Ehren-
sache. Oss. m. . Bild , das
zurückqesand wird , unter
K. 569 an den Tagbl .-Vl.
~ Fa . Witwe vom Lunde
mit 3 K. sucht e. Witwer
m. K. zw. Heirat kennen
zu lernen . Oss. u. K. 563
Taabl .-Verlaa

Heirat.
Aelt. Mädchen sucht d' e

Bekanntstch. e. netten fa.
Mannes zwecks Herr. Oss
>! 11. 570 Taabl .-Verlaa

Industrieller v. Mittel
rhein , 32 I .. ev., s. durch
Ehe vms. hühsche, elegante
Erscheinung als
Lebensgefährtin.

Verschwieaenhest selbstver»
ständlick. Zuschriften mit
Bild , welches sofort zuruck-
eriolat , u. N. X. 783 a. d.
Ann.-Erv . C. Heidenherm,
Koblenz. 4189

m.  Ame
mit Vermögen sucht Be-
kanntsckatt mit ebensolch.
Herrn zwecks Heirat . Off.
unter W. 563 an den
Tagbl .-Verlag._

Handwerker
Ans. 40cr I .. sucht ein
älteres Fräul . od. Witwe
zur Fübr . eines srauenl.
Haushaltes zwecks Ehe.
Offerten unter K. 562 an
den Taabl .-Verlaa.

Holländer
nach Holland zurückaeb..
wünscht

Vertretungen
,nt übernehmen f. Holland.
Offerten unter G. 570 an
den Taab l.-Verlaa_

Mäcen!
Wer würde Sänaerin

mit schöner Stimme er-
möal. . ihr Studium zu
vollenden? Ofterten unt.
S . 568 an den Taa bl.-B.

behördlicherseits kreigegehen ist.
_A ” g . Reilfa , Friedrichstr . 36.

2. ohö  an oen

WM HU« W
über den heute fast jeder
zu klagen hat, hat mir ein
einfaches Hausmittel, das
sich jeder bstlig selbst her-
'tellen kann, glänzend ge¬
holfen. Gegen 50 Pfg. in
Briefmarken f. Jnseratkosten
und Rückporto teile ich das
Rezept jedem gerne mit.
Anfragen u. „Hausmittel"
.1. 557 an den Tagbl.-Verl

Habe laufend grötzere
Aufträge in
Grauguß und

Dreharbeit
zu vergeben. Anaeb. erb.
Emil Menaer , Bauindustr.
Feuerstätten , Wiesbaden.
Vlktoriastrafte .14. 4 13

Ein guter , reichlicher
Mittagstisch

für einen Herrn in Pens,
od Hotel in der Nähe der
Kavellenstrafte aes. Off.
u^ M. 571 Taabl .-Verlag.

Wo kann Künstler
Klavier üben ? Offerten
mit Preis unter W. 570
an den Taabl .-Verlag._neu» kW  littet
such, sich für d. Donners-
rannackm. an ein. Kegel¬
klub zu beteilig Off. an
Msche' sbera 2. 2 St
Erfahr , saub. Frau sucht

neaen einiae Std . Arbeit
evt. Kocken. Mittaaetsen
für sich und 2 Kinder, in
nroft Betriebe. Ottert . u.
S 35  an den Ta "bl.-Ver1-

Zwei Pieretten,
schwarze u. weifte, zu Verl.
Dambacktal 5. 2. Anzus.
von  1 —3 u. 6—7 Uhr._

Wer tauscht Anzug
für 15—löjähr . Jungen
aeaen fast neuen Militär-
Mantel um ? fleck, Rüdes-
heimer Str . 83, Stb . P.

Mölhte Magen
Leinen , hoch, 42, eintausch.
arg . gleiche, niedere, Nr. 40
Gerheim, SÄesfelstraße 2,
nur morgens.
'Wer nimmt 8 Mon. altes

Mädchen
in Pflege , ev. später als
eigen ? Adr. im Tagbl .-
Nerlaa . . Vg

Hübscher 2-riahrsger
Junge

als Einen obne aeaenseit.
Vergütung abzuaeb. Off.
n O 572 Taabl -Verlaa

Krieaerswitwe
möchte hübsch aes. Jung .,
8 I .. g. aer nae Berg, in
Pflege u. Erzieh, geben.
Oss. u. B. 563 Tagbl .-Vl.Meie
WuemllklW

auch in den ersten Kreisen.
Frau Ella Tischler.

Wiesbaden, Grabenstr . 2,2
Telephon 3073.

Vertreter geruckt!
i Ein renommiertes , altes , über
i zahlreiche Bankverbindungen ver-
Ifügendes HypotSiehengeschäft , am
dortigen Platz gut einseführt , sucht
geeigneten Vertreter und erbittet

i Offerten unter A. 524 an dem
| Tagbl . -Verlag . 211

Meiner werten Kundschaft zur gefl. Kenntnis,
daß mein Fernsprecher410
Mein Fernsprech -Anschluß

ist wieder freigeqeben,
H« Meiaer , “ " ’

Tätflidi frisda

la gewässerter

Schellfisch Kabliau
ohne Kopf ohne Hant

Pfd.M. 1 .80 Pfd. M. 2 .-

Jockels Jlsckhallen
Grabenstraße 16

Bleichstraße 26 — Kirchgasse? .

Ul  MMMlK 'tzW!«
bob  5Biesbööen. £ ®.m.b.ß.

Wir erbitten uns Offerten in Lebensmitteln
u. Kolonialwaren und können solche in unserem
Lager, Roonstr . 20. abgegeben werden.

_ Der Vorstand.
Gesang - Unferrichi

Singen ohne Anstrengung (loser Ton),
individuelle Stimmbehandiung.

MaLX Bucksalb , Hofopernsänger a. D.
(Bayreuth , Schwerin , Mannheim)

ehemals gastierend an der Hofoper Berlin , München,
Wien , Amsterdam , Lissabon usw.

Rauentbaler Strasse 20, 1. Sprechstunde 1—3 Uhr.
Zu unserem am 24. Februar beginnenden

Witt Imi-Ms
werden Anmeldungen in unserer Wohnung freundlichst

entgegengenommen.
Gründl. Ausbildung . Mätziger Honorarsatz.

Gutbürgerlicher Tanzunterricht.
Hittatidjtslcal: Sauet. SietSalfe, libDlffltafie.

Tanzlehrinstitut
Carl Diehl u. Frau,
_Scharnhorststr . 29. Part , links.

P
An einemrioat-Tanz-Zirkel

k . noch einige gebildete Damen und Herren
bei mäßigem Honorar teilnehmen . Näheres
Rheingauer Str . 18, 4 1., Val—2 Uhr nachm.

SohrnSl#

in nur bester Qualität
schwarz und farbig,

zum Anfertigen und Überziehen
vorrätig.

ICaH Fäschbach|
Snhirmfabrik . Kirchgasse 49.

Mein Telephonanschlutz
mr  31t . 3A6

ist wieder freig -gebe«.

WHMei Eg. KWÄlilh, MaMast I.

Umzüge, Transporte
aller Art.

Abholen von einzelnen Zentnern Kohlen, Koks, Holz mrb
Ausladen von Waggons besorgt

Tel. 2«i4 Weimer , Ludwigstr.6.***•2814

Verwandten und Bekannten die traurige
Nachricht, daß es Gott dem Allmächtigen
gestern früh gefallen hat , unsere liebe, treu¬
sorgende, herzensgute Mutter , Großmutter
und Schwiegermutter

fiüf,Me.
geb. Euler

in ein besseres Jenseits abzurufen.
Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Familie M. Befier-MattheS
Hallgarter Str . 6,

Familie Gg. Moll , Riehlstr. 13.

Die Beerdigung findet am Montag
nachmittag 3»/- • Uhr auf dem Südfriedhof
ln aller Stille statt.

Statt Karten.
ajerttxmbten , Freunden und Bekannten

die schmerzliche Mitteilung , daß meine liebe,
gute Frau , unsere stets besorgte, herzensgute
Mutter , Tochter, Schwiegertochter und
Schwägerin /

Fm Luise Engel,m.«
nach kurzem Leiden im 20. Lebensjahr gestern
sanft entschlafen ist.

Wer sie gekannt, weiß was wir verloren
haben.

* Die t'eftrauernd Hinterbliebenen:
Familie Emil Engel
Alexander Stroh
August Engel Wwe.
Familie Heinrich £>. Engel.

Wiesbaden , den 21. Februar 1919.
Die Beerdigung findet in aller Stille statt.

Von Blumenspenden und Belleid.besuchen
wolle man gütigst absehen.

Danksagung.
Für die Beweise herzlicher Teilnahme

beim Heimgange meines lieben Mannes,
unseres guten Vaters und meiner lwben
Sohnes

Arthur Breuning
sagen wir allen unseren innigen Dank.

Auni Breuning und Kinder.
Paul Breuuing.

Für die vielen Beweise aufrichtigster
Freundschaft und Teilnahme während der
langen Dauer der Krankhest unserer lieben
Schwester, Schwägerin und Tante

MW MWkW
und anläßlich deren Todes allen herzlichsten
Dank. Ganz beionderen Dank gebührt den
aufopfernden Pilegerinnen , den barmherzigen
Schwestern des Elisabethenhauses.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenenr

Therese Koch.
Wiesbaden, den 20. Februar 1910.

»
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Sonntag . 23. Februar.
Evangelische Kirche.

Marktkirche. lDie Gottes,
dienste finden bis auf
weiteres in der Aula des
Lvzeums am SckloßplatzSatt.) Vorm. 8.45 Uhr:uaendaottesdienst . Pfr.
Beckmann. 10 Uhr : Pfr.
vr . Meineckr. 5 Uhr:
Pfr . Schüßler. (Abendm.)

Bergkirche. Iuaendaottes-
dienst 8.45 Uhr : Dekan
Dt. Beesenmeyer . 10 Uhr
Pfarrer Grein . 5 Uhr:
Pfarrer Dicht . Taufen
und Trauungen : Dekan
vr . Beefenmeyer. Be-
eerdrgungen : Pfr . Grein.

Rinakirche. Iugendgottes-
dienit 8.45 Uhr : Pfarrer
v . Schlosser. 10 Uhr Pfr.
Philivvi . (Abendmahl.)
11.30 Uhr: Kindergottes.
Missionar Spaich. c>Uhr:
Pfarrer Schmidt.

Lutherkirche. 10 Uhr: Pfr.
Kortlieuer. (Abendmahl.!
11.80 Uhr: Kindergottes¬
dienst. Pfr . Kortheuer.
Abends 5 Ubr : Pfarrer
Lieber. (Abendmahl.) —
— Dienstag , abends
8 Uhr': Bibelstunde. Pfr.
Hofmann.

Paulincnktift . Vorm. 9.30
Uhr : Gottesdienst. Per.
Held. 11 Uhr : Kinder¬
gottesdienst.

Ev. Bereinshaus . Platter
Str . 2. Sonntag , 11.30
Uhr : Kindergottesdienst.
Psr . Sckükler . Abends
8 Uhr : Pibelstunde . Pfr.
Held. Mittwoch, 5 Ubr:
Bibelstunde. Pfr . Held.

Im Wege der freiwilligen Versteigerung werden auf
Antrag der Erbe« der verstorbenen Eheleute Gastwirt
Philipp Ehmig Hierselbst, von dem im Grundbuch von
Dotzheim, Band V, Blatt 147 und Band VI, Blatt 148
und 149 eingetragenen Grundstücke, u. zwar 31 Parzellen
in einer Gesamtgröße von 81/2 Morgen , sowie das Wirt»
chaftSgebäude Dörrg. Nr . 11 hierjelbst. am Donnerstag,

den 27. Februar 1919 vor dem Unterzeichneten Orts¬
gerichtsvorsteher auf dem Rathaus , Zimmer Nr. 9, auf
3 eie versteigert. Die Versteigerung beginnt nachm. 2 Uhr.

Die Grundstücke sind in den Distrikten Hinter Spiegel¬
bergshaus, in der Futterwiese, an der kurzen Zeil, im
Grauwth , im Klingenqrund, unterm Gehrn , ober
Klosterbruch, m der Lach, in den langen Streitäckern
ober den Klüften, auf der Judenkirsch, im Schäfer, im
Schulzehnten, am neuen Totenhof, links dem eisernen
Türpfad , in der Fichtengewann, zwischen der Bleiden-
kadter Straße , in der Klosterweide und in der Liebers-
gewann gelegen. Cs befinden sich hierunter verschiedene
Baumstücke.

Die Versteigerungsbedingungen und die die Grund¬
stücke betreffenden Nachwei ungen können bei dem Orts¬
gericht eingesehen werden. Die Eigentümer sind auch
bereit, die Grundstücke an Ort und Stelle zu zeigen.

Dotzheim, den 15. Februar 1919. F233
_Lporkhorst , Ortsgerichtsvorsteher.

Katholische Kirche.
BonifatiuS -Kirche. Gottes«

dienst-Ordnung fehlt.
Maria - Hilf - Kirche. Herl.

Messen 6.30 und 8 Uhr.
Kindergottesdienst 9 Uhr.
Hochamt 10 Uhr. Nachm.
2.15 Uhr: Christenlehre u.
Andacht: 6 Uhr gestiftete
Kreuzwegandacht für die
armen Seelen . Wochen¬
tags heil. M-esfen 6.15,
6.45 <Schulmesse) und
8.15 Uhr. Beichtgelegen,
beit : Sonntag , morgens
von 6.15 Uhr a«. Sams¬
tag von 4—7 und nach
8 Ubr. SamStag . 6 Uhr:
Salve.

DreifaltiakritS -Pfarrkirche
6.30 Uhr : Frühmesse.
8 Ubr zweite veil. Messe.
9 Ubr Kindergottesdienst,
10  Uhr Hockamt, 2.15
Udr : Christenlehre und
Andackt; 3.30 Uhr : An¬
dacht mit Predigt für den
Verein der christlichen
Mütter ; abends 6 Uhr:
Rosenkranz - Andackt. —
Wochentags Beil. Messen
6.15 u. 6.30 Uhr. Mitt.
wock u. Samstag , 6.30
Uhr: Sckulmesse. Sams¬
tag. abends 6 Uhr Salve
Beicktgelegenheit: Sonn-
tiio, früh von 6.15 Uhr
an, Samstag von 4—7
und von 8 Uhr an.

» « katholische Gemeinde.
Friedenskirche. Schmal.
Hacker Straße . 0.30 Uhr:
Amt mrt Predigt . Pfr.
Eder.

Evang .-luth. Gottesdienst,
Adelheidstr. 35. Vorm.
9.30 Uhr: Predigtgottes.
dienst. Pfarrer Müller

Eoangel . - luth Gemeinde,
der selbst, ev.-luth Kircke
in Preußen zuaehörig,
Dobbeimer Straße 4, 1.
Vorm. 10 Uhr : Gottes¬
dienst.

Ev. - luth. DreleinigkeitS.
gemeinde. In der Krhpta
der altkathol. Kirche.
Eing Sckwalbacker Str.
Abds. 6.15 Uhr : Predigt-
gottesdientt. Eikmeier.

Mrthodistengemeinde. Ecke
Dotzh. u. Dreiweidenstr.
Vorm. 9.45 Uhr : Predigt
von Herrn Rosenow. —
11 Uhr: Kindergottes¬
dienst. Mittwock. abends
8 Uhr: Bibelstunde. —
I . 81. : Prediger Kuder

Baptistenaemeinde, Adler,
str. 19. Vorm. 9.30 Uhr:
Predigt . Vorm 11 Uhr:
Kindergottesdienst . Nach¬
mittags 4 Uhr Predigt
Montag , nackm. 3 Uhr.
u. Mittwoch, abds. 8 Uhr:
Gebets - Versammlung.
Donnerstag , abds. 8 Uhr:
Allgemeine Gebetsstunde
Prediger Urban.

Neuavostolische Gemeinde.
Cranienitr . 54, Hth. P
Dorm. 9.30 Uhr : Haupt
gotteSdienst. Nachm. 2.45
Ubr : Kindergottesdienst
8.30 Uhr: Gottesdienst.

Deutsch-kathol «freirrlig .»
Gemeinde. Nackm. ,5Uhr
Erbauung im Burger¬
saale des Rathauses von
Pred . Tfchirn. Thema:
„Das Volk sein eigener
Erlöser." Lied 230, 1,2,3.

Bekanntmachung.

ZahrvPraxis
Karl Hennemann

Dentist
WIESBADEN

Morifzsfr . 15 , II. Morilzslr . 15 , II.

Sprechsf .: 0 - 1 u . 3 —5 Uhr.

Hiermit die ergebene Mitteilung , daß ich das
Schreibwarengeschäft

meines verstorbenen Mannes , Herrn August Müller,
in unveränderter Weise weiterführe.

Hochachtungsvoll
Frau Adolfine Müller Wwe.

Ledanplatz 7._
Mache meine werte Kundschaft hiermit auf

merksam, daß ich meine

Schuhmacherei
«jeder eröffnet habe.

Mil Ms Gdpito Me.
_ Hochftättenftrahe 16, Laden.

Schöne Weine
gut gepflegt , vorzüglich im Geschmack und

sehr preiswert#
17er Bodenheimer Tischwein . Fl . 5 .45
17er Winkler .Fl . 6.—
17er Büdesheimer Natur . . . Fl . 7.—
zuzüglich 20 % Steuer u. Glas. Lieferung frei
Haus . Bei Mehrabnahme Fl. 25 Pf . billiger.
Ein Probeversuch führt zur steten Abnahme.
Hubert SchützSCo.,B“cl“r**r-“ T"- 9881Spirituosen u. Weinhandlg.

Junge Schweine
find in allen Preislagen fortwährend zu haben.

Heinr. Herziger, MWMllllg
Schierftein. Biebricher Str . 23.

Telep hon Biebrich 297._
zirkaVon morgen ab steht ein Transport von

40 erstklass., schwerenu. leichten

Pferden
zum Verkauf. Lade Kaufliebhaber, sowie Interessenten
freundlichst ein.

Adolf Grünebaum
Wiesbaden, Adelheidstraße 82. — Telephon 461.

ller Stadt Wiesbaden.MM
Wein- und Bier-Restaurant(

1. Ranges L
Frühstück, Mittag-, Abend-Essen®

Reichhaltige Abendkarte
zu kleinen Preisen.

Von 7 Uhr ab:

Porfc - Hotei Wilhelimfg . 36,
Konditorei «

Torten u. Kleingebäck
täglich frisch

in grosser Auswahl.
Lieferung außer d. Hause.

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii.iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimm,'^

♦ ♦

Bodega-
Restaurant

m Cafe m
Ausschank erstklassiger

Biere und VMne.
Warme Gerichte

und kalte Platten N. 3.50
♦ ♦

Diele s

Weine Im Glas.
Warme Speisen

zu jeder Tageszeit
Mittagessen N. 4.50- 6.50
Abendessen N. 4.50-6.50

Konzert erstklassiger Orchester
ab 4 Uhr In sämtl. Lokalitäten,

Tee - Mocca
Schokolade

elnschllessl . GebäckM. 3.
Ab 7 Uhr täglich

Kaffee
Restaurant
Konditorei

Wein-Großh.i
Keule Samstag,

abends 7% Uhr (bei freiem Eintritt ):

Solisfen-
Jionzerf

Ü. a. : (auf Wunsch ):
„Sc&ne de baltett“

von Beriot.
Violin - Solo: Herr Kapellmeister

Fried König.
,Rigoleffo- Paraphrase“

von Verdi-Liszt.
Klavier -Solo: Herr Willy Körppen.

nicht nach dem Hotel zu bringen . Zahle bis
Sv Mark und mehr.

15 Wagemannstraße 15
i Laden. i—.i

Tannenbretter und Latten
sowie Stangen , ferner buchenes und
eichenes Schnittmaterial liefert

W. Gail Wwe.. Sägewerk. Biebrich.
Bestellungen nimmt mein Büro in Wiesbaden,

Telephon Nr . 84. an. 198

Krankenfahrstühle
Verkauf und Miete.

Ph. Brand, MgensM, MiMatze 50,
Telephon 2281  freigegeben.

Brennholz
Tannen , Kiefern , Buchen

gemischtes Hartholz
ofenfertig geschnitten

in kompletten losen Fahren frei ans
Haus , kleinere Bestellungen abgeholt,

liefert billigst F 13
Adam Kraus

Mainz -Kastel : Tel . 4106.

(D. R. « . M.)
neu eingetroffen, für Private und Geschäfte paffend.

Reparaturen werden schnellstens erledigt.
j Karbid jedes Quantum auf Lager.

Ferd. Burckard. Elektrotechn.,
Dotzheimer Straße 12, Part.

Empfehle
Münchner und Kulmbacher

(frisch singe troffen ) sowie

hiesige Biere
in Syphons und Flaschen bei

pünktlichster Lieferung.

Syphon-u.Flaschenbierhandlung
Heinrich Schäfer

Telephon 2838
LnfsenstraBe 59 , Ecke Kirdigasse.

IMu.1918er
Kot-u.WchMiil
abzuseben, auch größeren
Posten. Näh . her Küfer-
meistcr H- ffmann , Ober»
Ingelheim a. Rh._
la Marmelade
markenfrei , in Eimern u.
ausgewogen. Kilv, Kaiser»
Friedrich-Ring 38, Eing.
Rieblstraße . Laden._

Zigarren!
Eine Mille Zigarren

billig au verkaufen . Nah.
ESke, Lellmuudstr . 43. 1.

PliiiN Iflha!
Grobschnitt, lose au
wogen, V* Pfd . 3.50 .
billige Zigarren , feine
Kernseife ermmeblt Frau
Trog . Schachtstraße, Ecke
Steinaasse.

KsKloxrrlpdsndlLttsr
lind Rollen.

Papierlager Carl Koch.

200
Gummisanger Stück 1.90

Drogerie BrosinSky,
Bahnhofstr. 12.

Sie kaufen gut
im Seifengeschäst

WPÄ
U-Mft,settldt«,-. SeifenMver,
Bürste«waren.Putztücher
Waschbürste«. — Wasch-
Pulver o.Mark. Pfd . 55^

8 und 1.75

Reine Kernseife."i "'^ getroffen.
Drogerie BrosinSky,

Bahnhofstr. 12.

Kerzen!
Seltene Gelegenbeit . sehr

billige schone gr. Kerzen
von 1.40 an zu haben so
lange Vorrat bei Simon.
Friseur . Läfnergaffe 17.

Miö-fiaipen
von 4 Mk. an in großer
Auswahl wieder einye-
troffen . Wiederverkäufe!
erhalten Rabatt . Martin
Decker, Deutsche Nähm.-
Gesellschast, Wiesbaden,
Neugasse 26. Ecke Marktstr.

[ IHM
Nass. Landes-Theater

Samstag , 22. Februar.
28. Vorstellung Abonnement 0.

Tiefland.
Musikdrama in einem Vorspiel
u. 2 Auszügen nach A. Duimera
von Rudolf Lothar. Musik von

Eugen d'Aldert.
Sebastiane . . Harry de Garmo
lommajo . Jos . o. Manowarda
Moruccto. . . . Fritz Mechler_ . Fritz Mechler
Maria . . . . Maria Bommer
Pepa . . Theres« MüIler.Reichel
Antonia . Annie Zinner
Rosalia . Lilly Haa»Ruri . Adel« Kramer
Pedro . , . Victor von Schenck
Rando . Mar Haa»
Der Pfarrer . . . Aböls Spieß
Musikalische Leitung: Professor

Franz Mannftaedt.
Anfang 7, Ende etwa 9.18 Uhr.

Residenz-Theater.
Samstag . 22. Februar.

Erster Nammerlptel-Abenb.
Uraufführung.

Sonnenwende.
Schauspiel in 8 Aufzügen von

Seydold
srau Brack. . Agnes Hammer
■ Evensen. Fe "

. ... .. >im Dienste i-. . „ „„
Minna / b. Jansen E. Tillmann

:odor Brühl
»t«

Dalström,Bergführer . Ct. Clouth
Anfang 6, Ende 8 Uhr.

sKoPnlMN'Konzerte
Samstag, 22. Februar.

Vormittags 11 Uhr : Konzert
der Kapelle Paul Freudenberg
in derKochbrunnen -Trinkhalle
1. Cboral.
2. Ouvertüre «Im Reiche des

Indra » von Unke.
8. Hoch lebe der Tanz.WaUer

von Waldteufel,
i Indischer Brautzug vonL. Siede.
t . Potpourri ans «Der liebe

Augustin» von L. Fall.
6. Au Village von Gillet.

Abonnements-Konzerte.
Stldt . Kurorchester.

Leitung : H. Jrmer , städt.
Kurka pellmeiater.

Nachmittags 4 Uhr:
_ >t . Op. «
von B. Scholl

1. Ouvertüre s. Op. «Uorgiane»
Kirmestanz und Einleitung
zum III . Akt aus der Oper
■Herzog Wildling » von
8. Wagner.Wallfahrt von F. Brosende
a) Le Cyna von Saint-SaSns
b) La Cinquantaine vonGobriel-Marie.

Für Violoncell und Harfe.
(M. Scbildbach u. A. Hahn.)

5. Ouvertüre zu .Benvenuto
Cellini» von H. Berlioz.

8. Ave Maria, Eied von
F. Schubert-Lux.

7. Fantasie aus der Oper
»Traviata» von O. Verdi.

Abends 8 Uhr.
Operetten - und Walzer-

Abend.
1. Ouvertüre zur Operette «Der

Bettelstudent » v. Millöcker.
2. Potpourri aus der Operette

«Die Fledermaus » v. Strauß.
3. Walzer aus der Operette

«Der liebe Augustin» von
L. Fall.

4. Vilja-Lied aus der Operette
«Die lustige Witwe» von
F. Lehar.

5. Ouvertüre zur Operette
«Orpheus in dar Unterwelt»
von J . Olkenbach.

6. Champagner - Walzer atu
der Operette «Die Amazone»von F. v.

eit
lebt.
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